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Der Negus ſprach in Genf
Welche Botſchaft kann ich meinem Volke bringen Eine italieniſche Denkſchrift

Tumulte beim Erſcheinen Haile Selaſſies

Genf 1 Juli
Die Völkerbundstagung wurde am Diens

tagnachmittag unter dem Vorſitz des engliſchen
Außenminiſters Eden
Rats präſident und Vizepräſident der Verſammlung

eröffnet Kurz darauf betrat der Negus
Haile Selaſſie an der Spitze einer zahlreichen
ſchwarz gekleideten Abordnung den Saal

Präſident van Zeeland verlas nach ſeiner An
ſprache die

Denkſchriſt der italieniſchen Regierung
Sie legt nach einem Rückblick auf die am 18 April
1936 vom Völkerbundsrat als endgültig geſcheitert
erklärten Friedensbemühungen und nach einer Schil
derung des in Abeſſinien angetroffenen Zuſtandes
der Barbarei und der freiwilligen Unterwerfung der
Bevölkerung und ihrer Stammeshäuptlinge die
großen Linien des von der italieniſchen Regierung
unternommenen Aufbauwerkes in Abeſſinien dar

Da Wo r i niſche Re r S tDieſes Werk betrachte die italieniſche Regierung al er in ſeinem Vertrauen auf die wirkſame Hilfe
eine heilige Kulturmiſſion die ſie gemäß den
Grundſätzen des Völkerbundspaktes und anderer
internationaler Verträge die die Aufgaben der
Kulturnationen feſtgeſetzt haben auszuüben gedenke
Zum Schluß weiſt die italieniſche Regierung auf die
Not wendigkeit einer geeigneten Völker
bundsreform hin an deren Verwirklichung ſie
mitzuarbeiten bereit ſei

Nach Verleſung der italieniſchen Denkſchrift ſprach
der argentiniſche Vertreter Ruiz Guin
den Antrag ſeiner Regierung auf Einberufung der
Verſammlung noch einmal zu begründen Wenn der
Völkerbund ſeinen univerſellen Charakter bewahren
ſolle müſſe er ſich unbeſchadet der jeweiligen beſon
deren Umſtände auch zu ſeinen Grundſätzen bekennen

Nach dieſer argentiniſchen Erklärung die als An
trag auf Nichtan erkennung der Annexion
Abeſſiniens angekündigt worden war beſtieg
der Negus unter dem Licht der Scheinwerfer die
Tribüne um eine Erklärung in amhariſcher Sprache
abzugeben

Bei dem erſten Wort ertönte ein alles übertönen
des Gepfeife aus den Reihen der italieni
ſchen Journaliſten Sie wurden innerhalbweniger Minuten von einem ſtarken Polizeiaufgebot
abgeführt während die meiſten Delegierten klatſchten
Die faſt einſtündige

Rede des Negus

die mit ihren Ueberſetzungen ins Franzöſiſche und
Engliſche den größten Teil der Dienstagſitzung der
Völkerbundsſitzung ausfüllte wurde in amhariſcher
Sprache gehalten denn ſo ſagte Haile Selaſſie wenn
ich amhariſch ſpreche kann ich beſſer meine Gedanken
mit der ganzen Kraft meines Geiſtes und Herzens
ausdrücken Haile Selaſſie wurde übrigens vom
Präſidenten der Verſammlung folgendermaßen das
Wort erteilt

Leon Blum links und der französische Außenminister
Delbos ganz rechts in Genf elle Dysler

in ſeiner Eigenſchaft als

azu um

der
dem

Der nächſte Redner iſt Seine Majeſtät
Negus Haile Selafſie Jch erteile
Hauptdelegierten von Abeſſinien das Wort

Der Negus erklärte einleitend daß er Haile
Selaſſie Kaiſer von Abeſſinien heute hier ſtehe um
die ſeinem Volk geſchuldete Gerechtigkeit und den
Beiſtand zu fordern der ihm vor acht Monaten von
50 Nationen verſprochen worden ſei Noch nie habe
ein Staatsoberhaupt vor der Völkerbundsverſamm
lung das Wort genommen Aber noch nie ſei auch
ein Volk das Opfer einer ſolchen Ungerechtigkeit
geweſen wie das abeſſiniſche dem nun die Ausliefe
rung an ſeinen Angreifer drohe Um ein Volk zu
verteidigen das um ſeine jahrtauſendelange Unab
hängigkeit kämpfe ſei er nach Genf gekommen nach
dem er ſelbſt an der Spitze ſeiner Armee geſtanden
habe Der Regus ſchilderte hierauf die
des Gaskrieges unter dem ſein Land zu leiden ge
habt habe und ging auf die Vorgeſchichte des Krieges
und die Art ſeiner Behandlung durch den Völker
bund ausführlich ein

Er gab ſeiner Erbitterung darüber Ausdruck daß

des Völkerbundes die ihn veranlaßt habe
vorteilhafte Angebote der italieniſchen Regierung ab
zulehnen enttäuſcht worden ſei

Die abeſſiniſche Regierung habe nie erwartet daß
andere Völker deren eigene Intereſſen nicht un
mittelbar auf dem Spiele ſtanden das Blut ihrer
Soldaten vergießen ſollten Die abeſſiniſchen Krieger
hätten nur Verteidigungsmittel verlangt Aber die
wiederholt geforderte Finanzhilfe für den An
kauf von Waffen ſei Abeſſinien ſtändig ver
weigert und der Gebrauch der Eiſenbahn Dſchi
buti Addis Abeba für Waffentransporte praktiſch
unmöglich gemacht worden Heute beſtehe nicht die
Unmöglichkeit ſondern die Weigerung den Angreifer
aufzuhalten Im Namen Abeſſiniens verlange er
von der Verſammlung alle Maßnahmen zu treffen
um dem Pakt Achtung zu verſchaffen

Schrecken

Der Negus fuhr dann fort Jch erkläre vor der
Welt daß der Kaiſer die Regierung und das abeſſi
niſche Volk ſich nicht vor der Gewalt beugen
werden daß ſie ihre Forderungen aufrechterhal
ten und alle ihnen zur Verfügung ſtehenden Mittel
gebrauchen werden um den Sieg des Rechts und des
Paktes durchzuſetzen

Vertreter der Welt ſo ſchloß der Negus ich
bin nach Genf gekommen um vor Jhnen die pein
lichſte der Pflichten eines Staatsoberhauptes zu er
füllen Welche Antwort ſoll ich meinem Volk über
bringen

Nach der Rede des Negus wurde die Sitzung auf
Mittwoch vormittag 10 30 Uhr vertagt Bis jetzt ſind
Reden der Vertreter Frankreichs Englands der
Sowjetunion Kanadas der Südafrikaniſchen Union
Kolumbiens und Panamas vorgeſehen

Man bedauert in Frankreich
Drahtung unſeres Korreſpondenten

ck Paris 1 Juli
Die Zwiſchenfälle in der geſtrigen Völker

bundsverſammlung werden von der Pariſer Preſſe
einſtimmig anfs tiefſte bedaurert Jm franzöſiſchen
haltung des neuen Deutſchland orientieren können
Lager zeigt man ſich ſehr beſorgt über die politiſchen
und diplomatiſchen Folgen dieſer Ereigniſſe Pertinax
glaubt im Echo de Paris vorausſagen zu können
daß die italieniſchen Journaliſten die gegen
den Negus demonſtriert haben zumindeſt aus der
Schweiz ausgewieſen wirden Das aber würde ſicher
lich die Spannung zwiſchen Jtalien und dem Völker
bund noch erhöhen Selbſt die Jtalien ſonſt freundlich
geſinnten Blätter wie das Echo de Paris Jour
und Figaro halten mit ihrer Kritik nicht zurück
Italien habe ſeiner Sache einen ſchlechten Dienſt er
wieſen meint das Oeuvre

Die Mittelmeer Spannung
Engliſche Zugeſtändniſſe auf deutſche Koſten

Eigene Drahtung unſeres Korreſpondenten
a London 1 Juli

Die engliſch italieniſche Spannung
im Mittelmeer hat trotz der Völkerbunds
verhandlungen über die Sanktionsbeendigung und
trotz der italieniſchen Note die geſtern in der Völker
bundsvollver ſammlung verleſen wurde kaum
etwas von ihrer früheren Schärfe ver
loren Das wird beſonders in der engliſchen Hal
tung auf der Dardanellenkonferenz in
Montreux klar

In engliſchen Re gierungskreiſen und in der Lon
doner Admiralität erkennt man daß wenn man den
Türken das Recht der Befeſtigung der Dardanellen
zugeſteht dann im Grunde die ganze Frage des Zu
ganges oder Ausganges aus dem Schwarzen Meer
von den Türken beherrſcht werden würde
gleichgültig welche Abmachungen im einzelnen ge
troffen würden Aber ſchon aus Preſtigegründen
wünſcht England daß es in Montreux ſo bald wie
möglich zu einer vertraglich vereinbarten Verſtändi
gung kommt Die engliſche Außenpolitik hat in
jüngſter Zeit unter keinem günſtigen Stern geſtan
den England kann es ſich daher jetzt einfach nicht
leiſten daß auch dieſe Konferenz ergebnislos ver
läuft und die Türkei die Dardanellen befeſtigt Eng
land iſt daher hinter den Kuliſſen bemüht eine Ver
einbarung zuſtande zu bringen und will dies wie
heute der diplomatiſche Korreſpondent des Daily
Telegraph ſchreibt auch gegen den möglichen
Widerſtand Jtaliens tun

England kann heute wieder eine derartig feſte
Haltung Jtalien gegenüber einnehmen da wie der

Daily Telegraph ſchreibt der franzöſiſche Miniſter
präſident Leon Blum und ebenſo Delbos Wert
darauf legen immer in Uebereinſtimmung zu ſein
mit jeder Haltung die die engliſche Delegation
jeweils befürwortet

Was wir dazu ſagen
b Berlin 1 Juli

Ausländiſchen Preſſemeldungen zufolge ſollen auf
der Meerengenkonferenz in Montreux Gegenſätze
zwiſchen England und Sowjetrußland ent
ſtanden ſein in deren Mittelpunkt die Frage des
Durchfahrtsrechts der ſowjetruſſiſchen Schwarzmeer
flotte durch die Dardanellen ſtand Dieſe Meldungen
wollten weiter davon wiſſen daß England in Laufe

der Verhandlungen ſchließlich den Sowjetruſſen das
Durchfahrtsrecht ihrer Flotte zum Zwecke eines
eiwaigen Einſatzes in der Oſtſee gewährt habe
Die Deutſche Diplomatiſche Politiſche Korreſpondenz
nimmt nunmehr in einem Artikel zu dieſer angeb
lichen Konzeſſion Englands an Sowjetrußland
Stellung In dem Aufſatz heißt es u Um aus
dieſer für alle Beteiligten unbequemen Situation
herauszukommen und um andererſeits die Moskauer
Empfindlichkeit nicht allzu ſtark zu belaſten ſcheint
man Genfer Preſſeberichten zufolge mit einem Aus
weg zu ſpielen deſſen Koſten man wieder einmal
nach altem Brauch einem vollkommen Un
beteiligten aufladen möchte Wovor man
ſich ſelbſt und ſeine Jntereſſengebiete bewahren will
das möchte man alſo nach dem Spruch Heiliger
Florian verſchone mein Haus zünd andere an
Dritten ohne beſondere Skrupel zumuten Es ſcheint
nicht gut vorſtellbar daß Staatsmänner die mit dem
Verſprechen auftreten dem unteilbaven Frieden
dienen zu wollen einem ſolchen Verſuch bewußter
Unruheſtiftung an drittem Ort die Hand leihen
könnten Man ſollte ſich keinem Zweifel darüber
hingeben daß Deutſchland Tendenzen die auf ein
Ablenkungsmanöver auf ſeine Koſten hinaus
laufen mit gebührendem Argwohn verfolgt

Schuſchniggs Antwort an Delbos
Wien 1 Juli

Zu den Gerüchten über eine Einladung des
franzöſiſchen Außenminiſters an Bundeskanzler
Schuſchnigg nach Genf zu kommen wird von
zuſtändiger Seite mitgeteilt Dr Schuſchnigg habe
durch den Geſandten Pflügl dem franzöſiſchen
Außenminiſter mitteilen laſſen daß er mit Rückſicht
auf den für kommenden Donnerstag angeſetzten
Bundestag in dem fünf wichtige Geſetze beſchloſſen
werden ſollen leider unabkömmlich ſei daß er aber
gern bereit ſei bis zum kommenden Herbſt mit dem
franzöſiſchen Staatsminiſter zuſammenzukommen

Die Belgrader Blätter berichten übereinſtimmend
aus Genf daß die Habsburger Umtriebe in
Oeſterreich die beſondere Aufmerkſamkeit der Ver
treter der Kleinen Entente erregten Seitens der
Kleinen Entente ſei bereits vor einigen Tagen in
Paris und London neuerlich betont worden daß ſie
entſchloſſen ſei durch die äußerſten und radikalſten

Maßnahmen ein für allemal jede Reſtauration der
Habsburger in Oeſterreich unmöglich zu machen
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48 Jahrgang

Aufbauder Wiſſenſchaft
Halle 1 Juli

Außenſtehenden weithin verborgen voll
zieht ſich ſeit dem Jahr der Wende an den hohen
Schulen Deutſchlands ein Aufbau der einzelnen
Wiſſenſchaften aus den befruchtenden Antrieben der
neuen Weltanſchauung und der neuen völkiſchen
Wirklichkeit Dieſer Aufbau von dem Reichsminiſter
Ruſt mit vorſtehenden Worten in ſeiner Rede zur
Feier des 550jährigen Beſtehens der Heidelberger
Univerſität ſoeben ſprach vollzieht oder vollzog ſich
jedoch nicht ohne Kampf und Widerſpruch inſonder
heit des Auslandes was um ſo weniger verwunder
lich iſt als es bei ihm in erſter Linie darauf ankam
die alten Fundamente hinwegzuräumen auf denen
auch die deutſche Wiſſenſchaft bisher im weſentlichen
ruhte und ſie durch neue zu erſetzen Wer jene alten
Fundamente beſtehend aus der angenommenen Vor
ausſetzungsloſigkeit und Wertfreiheit der Wiſſenſchaft
für die einzig tragfähigen hält oder hielt mußte ſich
wohl oder übel gegen Maßnahmen wenden die ſie
beſeitigten Reichsminiſter Ruſt ſelbſt gab zu daß
nicht nur aus dem Munde des politiſchen Gegners
ſondern auch aus dem des ehrlichen Freundes deut
ſcher Kultur die Beſorgnis laut geworden wäre daß
der Nationalſozialismus die Wiſſenſchaft zur Magd
der politiſchen Gewalt erniedrige daß er ſie ihrer
Freiheit und Unabhängigkeit beraube Es iſt des
halb beſonders zu begrüßen daß der Miniſter jetzt
einmal die Gelegenheit benutzt hat ſich perſönlich
über dieſe ſeit langem im deutſchen Geiſtesleben
brennende Frage zu äußern dabei die hier und da
immer noch beſtehenden Zweifel und Beſorgniſſe end
gültig zerſtreuend

Was iſt das Ziel des nationalſozialiſtiſchen Auf
baus einer neuen Wiſſenſchaft Daß dieſe im
Gegenſatz zu der bisherigen mit ihrem Herrſchafts
anſpruch der abſtrakten Theorie weltanſchaulich
beſtimmt und volksverbunden ſei Mit einem rein
formalen und beziehungsloſen Wiſſen iſt auf die
Dauer keinem gedient Und wozu wären die Uni
verſitäten gegründet wenn nicht zur Erfüllung ihrer
Aufgaben dem Leben dem Volke gegenüber Sollte
es dem Nationalſozialismus aber gelingen die von
ihm nur unter ſchwerſten Kämpfen geſchaffene poli
tiſche Einheit des Volkes als die Grundlage gedeih
licher Weiterarbeit zu erhalten ſo konnte er auch
ſeine politiſchen und weltanſchaulichen Widerſacher
auf den Univerſitätslehrſtühlen nach der Machtüber
nahme nicht länger dulden Jhre Beſeitigung war
alſo eine rein politiſche oder organiſatoriſche Maß
nahme und bedeutete in keiner Weiſe einen Vorſtoß
gegen die Freiheit der Wiſſenſchaft Wie auf dem
ganzen weiten Gebiete des kulturellen Lebens müſſen
wir auch auf dem der Wiſſenſchaft zunächſt die Arbeit
deutſcher Menſchen für deutſche Menſchen erwarten
Je größer aber die Bedeutung dieſer Arbeit für die
eigene Nation iſt um ſo ſegensreicher wird ſie ſich
auch für andere Völker auswirken ungeachtet deſſen
daß vielleicht der eine oder andere ihrer Zweige auch
ohne eine beſondere nationale Pflege ſich zu ent
wickeln und Früchte zu tragen vermöchte

Laſſen danach die in den letzten Jahren vor
genommenen Veränderungen im Lehrkörper der
deutſchen Hochſchulen noch keinen Schluß auf eine
feindſelige Haltung des Nationalſozialismus gegen
über der freien Wiſſenſchaft zu ſo bleibt der Einwand
ſeiner Ablehnung alles vorausſetzungsloſen und
wertfreien ausſchließlich objektiven Lehrens und
Forſchens Hier liegt wie Miniſter Ruſt ſelber ſagte
der Kern des Problems Hier aber iſt gleichzeitig
der Punkt um deswillen zu wünſchen wäre daß die
Ausführungen des Miniſters ein Echo weit über den
Kreis der Hörer hinaus fänden Denn wer der ſich
ihrer Beweiskraft entziehen könnte Der nicht zu
geben müßte daß um jenen Ausführungen zu folgen
eine Wiſſenſchaft ohne
wertmäßige Grundlagen überhaupt nicht möglich iſt
Alle großen wiſſenſchaftlichen Syſteme der Vergangen
heit beruhten auf gewiſſen Vorausſetzungen denn
immer blieben die Menſchen auch als Erkennende

Dem

Glieder einer natürlichen und geſchichtlichen Ordnung
Der erkennende Menſch lebt nicht auf einer Jnſel der

ſeligen Kontemplation ſondern er lebt indem er er
kennt mitten im Geſchehen ſelbſt Die Bindung
des Menſchen an das Ganze ſeiner Wirklichkeit an
die Gemeinſchaft des Blutes und der Geſchichte iſt
nichts dem Menſchen Zufälliges etwas wovon er ſich
befreien ſoll ſondern es iſt unſer Schickſal zu dem
wir uns demütig und ſtolz zugleich bekennen Alle
unſere Leiſtungen tragen den Stempel dieſer Bin
dungen Welchen Feſtſtellungen noch die hinzuzu
fügen wäre daß ſich mit den Menſchen ja auch die
Wiſſenſchaft im Wandel der Zeiten immer wiedergewandelt hat was ſchwerlich möglich geweſen woöre

wenn ſie völlig vorausſetzungslos daſtünde
r

Jene Bindungen des Menſchen brauchen
wieder einer recht verſtandenen Objektivität der
Wiſſenſchaft nicht im Wege zu ſtehen zu der ſich auch
der Nationalſozialismus bekennt Einer Objektivität
die nur die Weltanſchauungsloſigkeit nicht zum

Grundſatz erheben darf und die ſo auch noch den
unwürdigſten Zuſtand der Welt zu rechtfertigen ſucht
Einer Objektivität die vielmehr auf dem Grunde
einer lebendigen Weltanſchauung ruht Es iſt wichtig
dabei feſtzuhalten daß nach den Wort Miniſter Ruſt die Wiſſenſcheſe jedoch nicht etwa darh

n Bei täglichem Erſcheinen außer Sonn und Feiertagg

Vorausſetzungen und ohne
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das Bekenntnis der Weltanſchauung erſetzt werden
ſoll Die Weltanſchauung durchblutet auch das
Leben einer neuen Wiſſenſchaft aber ſie erſetzt darum
nicht die Wiſſenſchaft ſo wenig ſie die anderen
Formen des menſchlichen Geiſtes beſeitigt Die Frei
heit und Unabhängigkeit der wiſſenſchaftlichen Er
kenntnis liegt in der eigentümlichen Weiſe in der ſie
der Wirklichkeit auf den Grund geht Und Die
wahre Autonomie und Freiheit der Wiſſenſchaft liegt
darin geiſtiges Organ der im Volke lebendigen
Kräfte und unſeres geſchichtlichen Schickſals zu ſein
und ſie im Gehorſam gegenüber dem Geſetz der
Wahrheit darzuſtellen Ebenſo klare wie wahre

u W
Halliſche Nachrichten

Worte wohl dazu angetan auch denen die Augen
über das tatſächliche Verhältnis des Nationalſozialis
mus zur Wiſſenſchaft zu öffnen die es bisher immer
noch nicht richtig ſehen und anerkennen wollten
Wobei es ſich der Miniſter im übrigen verſagte die
ſtolzen Leiſtungen der deutſchen Wiſſenſchaft im neuen
Staate ſowie deſſen Leiſtungen zu ihrer Förderung
noch beſonders hervorzuheben was das Poſitive
jenes Verhältniſſes noch ſtärker ins Licht zu rücken
und den ſchlagenden Beweis dafür zu erbringen ver
mocht hätte daß auch hier wie auf allen Gebieten
bei uns nichts anderes herrſcht als der entſchloſſene

Wille zum Aufbau tt

Ausklang in Heidelberg
Die Ehrenpromotionen Prof Krieck über dieObjektivität der Wiſſenſchaft

Heidelberg 1 Juli
Der zweite Feſtakt anläßlich des 550jährigen Be

ſtehens der Univerſität Heidelberg der am
Dienstag ſtattfand wurde mit Max Regers Vater
ländiſcher Ouvertüre vom Gewandhausorcheſter
unter der Leitung Profeſſor Hermann Abendroths
hervorragend zu Gehör gebracht eingeleitet Daun
wurden die Ehrenpromotionen vorgenommen
die bedeutende Männer aus der ganzen Welt für
ihre Verdienſte um die Wiſſenſchaft und für ihre auf
rechte Freundſchaft zu Deutſchland ehren

Nach den Ehrenpromotionen folgten örei wiſſen
ſchaftliche Vorträge Staatsminiſter Dr Otto
Wacker Karlsruhe ſprach über die Geſchichte Be
deutung und Aufgabe der Univerſität Heidelberg Er
zeigte in ſeinen Ausführungen die wichtigſten Mark
ſteine in der Entwicklung der Ruperto Carola auf
und umriß die Stellung der Univerſität Heidelberg
im Geiſteskampf der Jahrhunderte

Anſchließend ſprach Profeſſor der Philoſophie Dr
h c Ernſt Krieck Heidelberg über die Objekti
vität der Wiſſenſchaft als Problem Profeſſor Krieck
leitete ſeinen Vortrag mit folgender Erklärung ein
Der Herr Reichswiſſenſchaftsminiſter hat in ſeinem
Vortrag von ſeiner kulturpolitiſch führenden und
verantwortlichen Stellung her die Grundprobleme
der Erneuerung der Wiſſenſchaft als der Zentralauf
gabe der künftigen deutſchen Hochſchule in einer
Weiſe umriſſen die darum für uns verpflichtend iſt
weil wir als Männer der Wiſſenſchaft derſelben
Weltanſchauung und derſelben Aufgabe unterſtehen
wie die Staatsführung Die Wiſſenſchaft eines Volkes
iſt Ausöruck und Teil ſeines Geſamtlebens
und iſt daher mit den Bedingungen und Grenzen
mit Weg und Sinn dieſes Lebens verbunden Rechte
Wiſſenſchaft iſt nicht abſolute ſich ſelbſt genügende
Erkenntnis ſondern ſie enthält notwendig auf
bauende Formkraft an Menſchentum und Lebens
orönungen Löſen ſich Wiſſenſchaft und Wahrheit ab
vom Grund und Sinn des Lebens ſo werden ſie un
fruchtbar unwirkſam und gerade in dem Augenblick
wo ſie der Verſuchung verfallen göttlicher Art ſein
zu wollen Wir erkennen und anerkennen keine
Wahrheit um der Wahrheit keine Wiſſenſchaft um
der Wiſſenſchaft willen Wahrheit bleibt wahrer Weg
und Geſtaltungsgeſetz der Wiſſenſchaft ihr Ziel iſt
aber Geſtaltung des Menſchentums und der
völkiſchen Lebens ordnung gemäß demCharakter und Naturgeſetz der Gemeinſchaft Wiſſen
ſchaft hat alſo ihren Wurzelgrund in der Welt
anſchauung Wir erſtreben jetzt eine Wiſſenſchaft die
den ganzen Menſchen formt im Hinblick auf
die große völkiſch politiſche Geſtaltungsaufgabe die
uns geſtellt iſt Wir überwinden damit zugleich den
vorgefundenen Zwieſpalt von Natur und Geiſt von
Perſönlichkeit und Gemeinſchaft in der Einheit und
Ganzheit übergeordneten Gemeinſchaftslebens und
ſeiner raſſiſchen Untergründe Wir ſind dabei tief
überzeugt daß wir uns auf dieſem Wege der Wiſſen
ſchaft mit den Gelehrten der anderen Völker in
neuer Gemeinſchaftsarbeit und fruchtbarem Aus
tauſch zuſammenfinden werden

Als dritter Vortragender folgte Profeſſor der
Medizin Dr Johannes Stein Heidelberg der
über Arzttum und Volk ſprach

t

Beſſer als jede noch ſo gute Rede in deutſcher
Sprache ſpricht die Ausleſe der Heidelberger Ehren
doktoren zur Welt An greifbaren Namen an mar
kanten Perſönlichkeiten wird unſere wiſſenſchaftliche
und künſtleriſche Linie zum Ausdruck gebracht Es
wird beiſpielsweiſe dokumentiert daß der finniſche
Profeſſor Sibelius ſich unvergängliche Verdienſte um
das Volkstum ſeines Landes erworben hat daß er
ſich um ſein eigenes Volk wohlverdient machte indem
er die ihm arteigene Muſik emporführte Nicht minder
liegen beiſpielsweiſe die Verdienſte Gunnar Gunnar

Der Generalſtab des deutſchen Films

ſons des Jsländers oder Verner v Heidenſtam des
Schweden in der Bodenſtändigkeit ihres Schaffens
begründet Auch die Promotion Wittſtocks als des
Vorkämpfers für das Deutſchtum im Auslande und
diejenige des Profeſſors von Srbik in Wien als des
Gelehrten der die geſamtdeutſche Sendung Oeſter
veichs wiſſenſchaftlich unterſtrichen hat ſind bedeut
ſame grundſätzliche Akte an denen ſich die Länder
und Völker der Ausgezeichneten über die Geiſtes
haltung des neuen Deutſchland orientieren können

Die Reich sführung der Deutſchen Stu
dentenſchaft und die örtlichen Studentenſchafts
führer aus dem Reich ſind nach ihrer Arbeitstagung
auf Schloß Comburg in Heidelberg zuſammen
gekommen und nahmen geſchloſſen an den Jubi
läumsfeierlichkeiten teil Reichsminiſter Ruſt be
ſuchte die ver ſammelten Führer der Deutſchen Stu
von den Türken beherrſcht werden würden

Deutſchſchweizeriſches
Verrechnungsabkommen verlängert

Bern 1 Juli
Mit Rückſicht darauf daß die zur Zeit in Bern

zwiſchen der deutſchen und der ſchweizeriſchen Re
gierung geführten Verhandlungen noch nicht völ
lig abgeſchloſſen ſind haben die beiden Re
gierungen vereinbart das Abkommen über den
deutſch ſchweizeriſchen Verrechnungsverkehr vom
17 April 1935 mit ſeinen Anlagen noch bis zum
7 Juli 1936 zur Anwendung zu bringen Reiſe
zahlungsmittel für den Aufenthalt in Schweizer Sana
torien Erziehungsinſtituten oder für Studienzwecke
werden für den Monat Juli wieder abgegeben Die
für den ſonſtigen Reiſeverkehr erſorderlichen Anforde
rungen ergehen nach Abſchluß des neuen Reiſever
kehrsabkommens

Baldiger Rücktritt Baldwins
Drahtung unſeres Korreſpondenten

a London 1 Juli
Wenn man den Gerüchten die beſonders in parla

mentariſchen Kreiſen verbreitet werden Glauben
ſchenken wollte dann müßte Bald wins Rücktritt
unmittelbar bevorſtehen Baldwin beabſichtigt bekannt
lich unmittelbar nach den Krönungsfeierlichkeiten im
nächſten Jahre ſich der Bürde der Miniſterpräſident
ſchaft zu entledigen Es iſt allerdings angeſichts der
angegriffenen Geſundheit Baldwins nicht aus
geſchloſſen daß dieſer Termin nicht eingehalten wird
Ein unmittelbar bevorſtehender Rücktritt Baldwins iſt
aber doch mehr als un wahrſcheinlich Bald
wins künftige Nachfolge wird indeſſen ſchon ſehr offen
beſprochen Vier Namen werden in der Diskuſſion
immer wieder genannt Neville Chamberlain
Sir Samuel Hoare Sir Thomas Jnſkip und ge
legentlich auch der Unterſtaatsſekretär im Finanz
miniſterium Morriſon Schon dieſe ungelöſte Nach
folgefrage macht einen baldigen Rücktritt Baldwins
un wahrſcheinlich Die bisher am meiſten für die Nach
folge Baldwins genannte Perſönlichkeit Neville Cham
berlains begegnet in letzter Zeit nicht unbeträchtlicher
Gegnerſchaft In konſervativen Kreiſen würde man
eine Miniſterpräſtdentſchaft Hoares der Chamber
lains vorziehen

Die Auflöſung der Feuerkreuzler
Eine Kammerdebatte

ek Paris 1 Juli
In der franzöſiſchen Kammer fand geſtern die

Debatte über die Auflöſung der nationalen
Verbände ſtatt Der Kammerpräſident Herriot
der ſeit acht Tagen in Lyon ſeinen Rheumatismus

Ein Beſuch bei der Reichsfilmkammer

Ein paar Zahlen zuvor 305 Millionen Beſucher
haben die deutſchen Kinos im Jahre 1935 gehabt im
leichen Zeitraum wurden an den Filmtheater
aſſen ungefähr 225 Millionen Reichsmark umgeſetzt

Das ſind meinen wir Zahlen die ſchon imponie
ren können Und um die Verteilung des Wertes
der in dieſen Zahlen ausgedrückt iſt haben früher er
bitterte Kämpfe zwiſchen den einzelnen Sparten des
Films getobt Zum Nachteil des deutſchen Films in
e eſamtheit zum Vorteil derjenigen die
über die größere Geſchäftstüchtigkeit verfügten

Zum Ausgleich der nur ſcheinbar ſich widerſprechenden Sntereſſen die jeder einzelne Sonder

eig des Films zu wahren hat iſt heute die Reichs
mkammer da Sie iſt gleichſam der Treuhänder

der Werte die hier geſchaffen und umgeſetzt werden
Sie iſt weil ſie anders ihrer treuhänderiſchen Auf

nicht nachkommen kann zum Generalſtab des
en ne geworden Chef des Stabes iſt

Profeſſor Lehnich

Um die Steigerung der Qualität
Die Unterteilung der Reichsfilmkammer entſpricht

der fachlichen Gliederung der Filminduſtrie Es ſind
alſo e Abteilungen für die Produktion den

BVerleih und das Filmtheaterweſen vorhanden
Es t nahe daß die großen künſtleriſchen und

r Allgemeinheit beſonders intereſſanten FragenFilms ihren deutlichſten Ausdruck in der r

e r ne erung derkeriſchen Dualität bAber die führenden Männer der Reichsfilmkammer
keine weltfremden Jdt Se dir i eologen

weiß ſehr wohl daß die
uns der Zualih vere t

eine unabdingbare Forderung iſt Doch er kennt
z die Schwierigkeiten die der Erfüllung im Wege

n

Es iſt natürlich nicht ſo daß ein teurer Film
notwendigerweiſe auch künſtleriſch wertvoll iſt
Andererſeits ſoll ein Film wirklich gut werden
ſo kann man an den Mitteln nicht ſparen Ein nur
etwas über den Durchſchnitt n Filmerfordert heute die Jnveſtierung eines Kapitals von
mindeſtens 400 000 Reichsmark Sogenannte Spitzen
filme koſten ſelbſtverſtändlich noch mehr Und dieſe
gewaltigen Beträge wollen erſt wieder verdient wer
den Dazu reicht ſelbſtverſtändlich der Jnlandsmarkt
nicht aus Der Film muß exportieren Indeſſen
gehen heute immer mehr Länder dazu über eine
eigene Filmproduktion zu ſchaffen Der internatio
nale Markt wird alſo von Tag zu Tag enger

Die Herſtellung eines Films der große Mittel
erfordert iſt daher nicht nur eine künſtleriſche Frage
ſie iſt vielmehr im gleichen Maße auch ein wirtſchaft
liches Problem erſten Ranges Eine geſunde Film
wirtſchaft iſt ſo die Vorausſetzung des künſtleriſchen
Films überhaupt Das darf nicht überſehen werden
wenn immer wieder an der künſtleriſchen Entwick
lung des Films herumkritiſiert wird Das bedeutet

ileibe kein Plädoyer für den Geſchäftsfilm
aber es ſchließt die Bitte um Verſtändnis und An
erkennung dafür ein daß es ſehr vieler Arbeit ſehr
tapferen Wollens bedarf um
tigen Weg zu finden

Dinge die das Publikum nicht kennt
Der Kinobeſucher weiß im allgemeinen vom
h nicht mehr als die paar Worte die vor

a e FilmgeſellſchaftBeriete l h

ier immer den rich

der

Mittwoch 1 Juli 1936

Einheit der Polizei
Daluege Chef der Ordnungspolizei Heydrich Chef der Sicherheitspolizei

Berlin 1 Juli
Jn Ausführung des Erlaſſes des Führers und

Reichskanzlers vom 17 Juni 1936 über die Zuſam
menfaſſung der Polizei des Reiches unter einem
Chef der Polizei iſt der Geſchäftsbereich des
Reichsführers SS und Chef der deutſchen Polizei
nunmehr feſtgelegt worden Er umfaßt die Arbeits
gebiete der bisherigen Polizeiabteilung des Reichs
und preußiſchen Miniſteriums des Jnnern der poli
tiſchen Polizeien der Länder und Arbeitsgebiete die
aus den übrigen Abteilungen des Reichsinnenmini
ſteriums in den Geſchäftsbereich des Chefs der deut
ſchen Polizei mit einbezogen ſind Es ſind dies u a
die Perſonalangelegenheiten ſämtlicher Polizeipräſi
denten und Polizeidirektoren der Kriminalpolizei
ferner die Aufgaben des Grenzverkehrs das Paß
weſen und ähnliche

Nachdem der Geſchäftsbereich des Chefs der deut
ſchen Polizei feſtgelegt und abgegrenzt iſt hat der
Reichsführer SS und Chef der deutſchen Polizei eine
Aufteilung ſeines Arbeitsgebietes vor
genommen in bezug auf die geſamte Vollzugspolizei
des Reiches alſo ſowohl die uniformierte als auch
die nichtuniformierte

Die Bearbeitung der dem Chef der deutſchen
Polizei unterſtellten Sachgebiete erfolgt in zwei
Hauptämtern von denen das Hauptamt Ord
nungspolizei die organiſatoriſchen perſonellen

wirtſchaftlichen verwaltungstechniſchen Angelegen
heiten und Rechtsfragen der geſamten uniformierten
Polizei des Reiches bearbeitet alſo Schutzpolizei
einſchließlich Verkehrspolizei Gendarmerie Ge

meindepolizei und Verwaltungspolizei Das
Hauptamt Sicherheitspolizei umfaßtneben den bereits angedeuteten neuen Aufgaben und
dem bisherigen Arbeitsgebiet der politiſchen Polizei
auch die organiſatoriſchen perſonellen und wirtſchaft
lichen Angelegenheiten ber Kriminalpolizei ſo daß im
Hauptamt Sicherheitspolizei die geſamte nichtunifor
mierte Vollzugspolizei des Reiches zuſammen
gefaßt iſt

Zum Chef der Orönungspolizei iſt General der
Polizei und SS Obergruppenführer Kurt Da
luege ernannt worden zum Chef der Sicherheits
polizei SS Gruppenführer Reinhard Heyd rich
Alle übrigen Zuſtändigkeitsfragen ergeben ſich aus
dem genauen in Arbeit befindlichen Geſchäftsvertei
lungsplan der demnächſt im Miniſterialblatt für die
innere Verwaltung veröffentlicht werden wird

Unberührt von dieſer Neuordnung der geſamten
Vollzugspolizei des Reiches in zwei Hauptämter
bleibt die Frage der Vertretung des Chefs der
deutſchen Polizei die gemäß dem Erlaß des Führers
und Reichskanzlers vom 17 Juni d J in Abweſen
heit des Chefs der deutſchen Polizei durch General
der Polizei SS Obergruppenführer Kurt Da
luege ausgeübt wird

Das Programm von Weimar
Die Veranſtaltungen zur 10jährigen Wiederkehr des Reichsparteitages 1926

Das Programm für die zehnte Wiederkehr
des erſten Reichsparteitages 1926 in Weimar liegt
nunmehr vor und aus ihm iſt erſichtlich daß der
Führer vom 3 bis 5 Juli in Weimar anweſend
ſein und an allen drei Tagen das Wort ergreifen
wird

Die Feiern beginnen am Freitag um 17 Uhr mit
einem Empfang der Spitzen des Staates und der
Partei im Weimarer Schloß Einem Satz von Beet
hovens fünfter Symphonie folgen Anſprachen des
Reichsſtatthalters und Gauleiters Sauckel und
des Miniſterpräſidenten Marſchler und dann
ſpricht der Führer Am Abend wird im Deutſchen
Nationaltheater Wagners Tannhäuſer aufgeführt
Am Sonnabend beginnt vormittags um 30 Uhr im
Deutſchen Nationaltheater die hiſtoriſche Ta
gung die Reichsſtatthalter Gauleiter Sauckel er
öffnet und auf der der Stellvertreter des
Führers und ſchließlich der Führer ſelbſt ſprechen
werden Um 14 Uhr erfolgt der hiſtoriſcheMarſch der Führerſchaft der NSDAP der alten
Garde und der Teilnehmer von 1926 Er mündet ein
in die hiſtoriſche Kundgebung auf dem Marktplatz
bei der zuerſt Gauleiter Streicher und dann
Gauleiter Sauckel ſprechen Um 17 Uhr nimmt der
Führer den erſten Spatenſtich auf dem künf
tigen Platz des Führers vor auf dem die

Monumentalbauten der Bewegung entſtehen wer
den Dieſer feierlichen Handlung geht eine An
ſprache des Architekten Gauamtsleiter Baurat
Gießler in Sonthofen voraus und eine Rede des
Reichsinnenminiſters Dr Frick Eine Kundgebung
der Hitler Jugend auf dem Markt bei der Reichs
jugendführer Baldur von Schirach undReichsleiter Alfred Roſenberg ſprechen werden
ſchließt den Sonnabend offiziell ab Zu den alten
Marſchteilnehmern wird gelegentlich der Kamerad
ſchaftsabende die in allen Sälen der Stadt ſtatt
finden Reichsorganiſationsleiter Dr Le y ſprechen

Am Sonntagvormittag iſt dann im Park zu Tie
furt der große Appell der Ehrenformationen bei dem Stabschef Lutze Reichsführer
SS Himmler Korpsführer Hühnlein und
Reichsführer des Reichsarbeitsdienſtes Hierl dem
Führer Meldung machen werden Der Stell
vertreter des Führers ehrt die Gefallenen Dann
ſprechen Hühnlein Hierl Himmler und Lutze und
zum Schluß der Führer Mittags beginnt der Vor
beimarſch am Carlsplatz und eine Maſſenkundgebung
in der Landeskampfbahn ſchließt um 15 Uhr die
Veranſtaltungen ab Bei dieſer Kundgebung ſprechen
Reichsſtatthalter Sauckel Reichsminiſter Dr Goeb
bels und zum Schluß wird der Führer noch ein
mal das Wort eryreifen

pflegt hatte in Vorausſicht einer leidenſchaftlichen
Auseinanderſetzung eiligſt ſein Bett verlaſſen um
ſeinen Präſidentenſeſſel wieder einzunehmen Aber es
kam nur zu einem Sturm im Waſſerglas der aller
dings ſehr lärmend verlief

Die angreifenden Jnterpellanten aus den Reihen
der nationalen Verbände namentlich der Abgeordnete
Vallat von den Feuerkreuzlern und der Abgeord
nete Taittinger von der Jeuneſſe Patriote brach
ten keine kämpferiſche Stimmung auf Sie kamen über
einige ironiſche Bemerkungen nicht hinaus Der
Innenminiſter Salengro zeigte ſich in ſeiner Er
widerung nicht überzeugungskräſtiger Er zählte das
Sündenregiſter der nationalen Verbände auf Die
Regierung hat alſo nicht aus Willkür gehandelt ſchloß
der Miniſter ſeine Rede ſie läßt die öffentliche Ord
nung nicht ſtören Wenn ſich auch die Verbände in
Parteien getarnt haben ſo ſind ſie deshalb doch
faſchiſtiſche Organiſationen geblieben

Nach mancherlei Zwiſchenfällen wobei u a der
Innenminiſter Salengro auf die blutigen Ereigniſſe in
Nordafrika hinwies und ſie als einen neuen
Religionskrieg bezeichnete und wobei er ſchließlich
auch das Verſprechen abgab daß er beim erſten Zeichen
der Unordnung auch die Selbſtſchutzorganiſationen der

Kommuniſtiſchen Partei und ſeiner eigenen margpiſti
ſchen Partei auflöſen würde fand die Kammerdebatte
ihr Ende Die Kammer ſprach der Regierung ihr Ver
trauen mit 375 gegen 192 Stimmen aus

Streik in der Komiſchen Oper
Drahtung unſeres Korreſpondenten

ck Paris 1 Juli
Das Perſonal der Komiſchen Oper in Paris

der zweiten ſtaatlichen Muſikbühne Frankreichs hat
ſich die Taktik der ſtreikenden Arbeiterſchaft zu eigen
gemacht Künſtler Muſiker Chor Ballett Maſchi
niſten und Garderobenfrauen haben heute nacht be
ſchloſſen das Gebäude zu beſetzen Allerdings will
man nicht ſtreiken ſondern weiterſpielen Das Per
ſonal wird das Theater beſetzt halten und in gemein
ſchaftlicher Zuſammenarbeit die Vorſtellungen weiter
führen Die Streikenden organiſierten unter der
Mitwirkung des Orcheſters einen nächtlichen Ball
der bis in die frühen Morgenſtunden andauerte

die in wirtſchaftlicher Hinſicht die größte Bedeutung
hat Der Leiter der Abteilung Verleih in der Reichs
filmkammer Aſſeſſor Tackmann hat gewiß nicht
unrecht wenn er meint daß der Verleih der Lebens
nerv des Films ſchlechthin iſt

Man muß wiſſen daß der Verleih an der Finan
zierung eines Films in hervorragender Weiſe be
teiligt iſt Ein Film entſteht meiſtens ſo daß eine
Filmproduktionsgeſellſchaft ſich entſchließt ihn her
zuſtellen Sie engagiert den Regiſſeur ſie läßt das
Drehbuch ſchreiben ſie beſetzt die Rollen Und nun
bevor die Arbeit anfängt ſchaltet ſich der Verleih
ein Eine Verleihfirma erklärt ſich bereit den ge
planten Film in Vertrieb zu nehmen Entwurf der
Handlung Regiſſeur und Darſteller ſagen ihr zu
Auf Grund des Verleihvertrages für den noch gar
nicht angefangenen Film zahlt die Verleihfirma
einen entſprechend hohen Vorſchuß an den Herſteller
Und jetzt erſt mit Hilfe dieſes Geldes kann die Pro
duktion beginnen Jm Durchſchnitt wird jeder Film
zu etwa 85 Prozent vom Verleih finanziert

Selbſtverſtändlich iſt die Bereitſtellung von Mit
teln zur Herſtellung eines Films nicht die eigentliche
Aufgabe des Verleihs Sein Weſen beſteht vielmehr
darin den fertigen Film nach einem beſtimmten
Verteilungsſchema nun an die Tauſende von Licht
ſpieltheatern zu verleihen Die Aufſtellung dieſes
Verteilungsſchemas die ſogenannte Terminierung
der Filme iſt eine Arbeit die ſich am eheſten mit der
Aufſtellung des Kursbuches der Eiſenbahn ver
gleichen läßt

Die Lichtſpieltheater und ihre Betreuung
Es gibt in Deutſchland über 5000 Kinos die zu

ſammen über faſt 2 Millionen Sitzplätze verfügen
Selbſtverſtändlich beſteht bei der Reichsfilmkammer
auch hierfür eine beſondere Abteilung die unter der
Leitung von Dr Quadt ſteht

Was es denn hier zu betreuen gibt Nun es
mußte eine ganze Reihe von Fragen geregelt wer
den um zu erreichen daß auch dieſe Sparte des
Films ihre Geſundung erlebte Man hat das ſo
genannte ZweiSchlager Programm verbannt man

hat die Eintrittspreiſe geregelt die Aufnahme eines
Kulturfilms in jedes Programm wurde zur Pflicht ge
macht Es mußte weiter verhindert werden daß jeder
leerſtehende größere Eckladen ſich über Nacht in ein
Kino verwandeln konnte ohne Rückſicht darauf ob
die anderen Kinos in derſelben Gegend überhaupt
noch lebensfähig waren

Man hat um noch ein Beiſpiel aus der jüngſten
Vergangenheit anzuführen auch einen Wettbewerb
für Architekten ausgeſchrieben Wer ſchafft das
ſchönſte Kino

Eine verwirrende Vielfältigkeit tauſend Fäden
die ſcheinbar kreuz und quer regellos durcheinander
laufen ſo ſtellt ſich das Filmweſen demjenigen dar
der einmal einen Blick von oben hineinwirft Und
dann wird uns auch die Aufgabe klar die der Reichs
filmkammer geſtellt iſt die planende Zuſammen
faſſung und Herſtellung der organiſchen Einheit
deſſen was wir deutſcher Film nennen n

Z

11 internationaler Autorenkongreß in Berlin
Der 11 internationale Autorenkongreß findet vom

28 September bis 3 Oktober in Berlin ſtatt Präſi
dent des Kongreſſes iſt der italieniſche Propaganda
miniſter Exzellenz Dino Alfieri Dem deutſchen
Arbeitsausſchuß der ſich lediglich mit den Vorberei
tungen für den Kongreß befaßt gehören an für den
Verband deutſcher Bühnenſchriftſteller und Bühnen
komponiſten E V die Herren Bolten Baeckers
Willy Bredſchneider und Dr 52 Fritz von Zwehlfür die Stagma die Herren Hans Martin Cremer

ugo Raſch und Leo Ritter Generalſekretär des
ongreſſes iſt Dr Clemens Graf von Weſtphalen

Neues Zentralgebände der Deutſchen Univerſität
in Prag Die faſt 80jährigen Bemühungen der
Deutſchen Univerſität in Prag um ein neues Zentral
gebäude haben jetzt endlich Erfolg gehabt Das
tſchechoſlowakiſche Finanzminiſterium genehmigte den
Entwurf und die Koſten die 36 Mill Kronen be
tragen Jm Laufe von vier Jahren wird dak neue
Gebäude gegenüber den neuen Bauten der Mini
ſterien der Landwirtſchaft und der Eiſenbahn am
Ufer der Moldau erſtehen
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Das Leben Heinrichs I
Ein neues Buch vom erſten deutſchen König

Wenn in der Mittagsſtunde des morgigen Tages
die Glocken der Schloßkirche zu Quedlinburg an der
Gruft Heinrichs I die größte Gedenkfeier einläuten
die wohl jemals von einem Volke am tauſendöſten
Jahrestage des Ablebens eines ſeiner Könige be
gangen wurde wenn ganz Deutſchland in Gedanken
an jener Feierſtunde teilnimmt dann gilt dieſes
einzigartige Erinnern eines 70 MillionenVolkes nicht
ſo ſehr einem der mächtigſten Fürſten ſeiner Geſchichte
wie dem einſtigen König der ſich entgegen dem Geiſte
ſeiner Zeit erſtmalig bewußt als Deutſcher fühlte
r c arnte dem Schöpfer des erſten Deutſchen

eiches
Hätte Heinrich J in den kurzen ſiebzehn Jahren

ſeiner Regierung 919 936 es lediglich vollbracht
aus der Vielzahl kleiner in ſich zerriſſener Einzel
ſtaaten jenen großen einheitlichen Oſtfrankenſtaat zu
ſammenzuſchweißen den er bei ſeinem Tode hinter
ließ dies allein wäre eine geniale Großtat geweſen
die ihm einen Ehrenplatz in der Geſchichte geſichert
hätte Daß er dabei aber in ſtolzer Selbſtbeſcheidung
unter betonter Ablehnung jeder fremdländiſchen Ab
hängigkeit auf beträchtliche Ausweitungsmöglichkeiten
ſeines Machtbereiches verzichtete um einen ſelbſtän
digen deutſchen Staat zu bilden das ſchafft ihm
einen Ehrenplatz in unſeren Herzen Darum
grüßen wir in ihm den erſten deutſchen König Denn
es gehört wie es dieſer Tage Gauleiter Staatsrat
Jordan an der hiſtoriſchen Stätte von Memleben
treſflich kennzeichnete zum Weſen unſerer Zeit daß
wir in ihr nicht nur eine neue Schau in die deutſche
Zukunft gewannen ſondern daß wir in ihr auch zu
gleich die deutſche Vergangenheit noch einmal
bewußterleben Und es iſt unſere deutſche Welt
ſchau wenn wir im Bewußtſein unſerer geſchichtlichen
Epoche das fanatiſche Bekenntnis zur deutſchen Zu
kunft mit dem ebenſo fanatiſchen Bekenntnis zur deut
ſchen Vergangenheit zuſammenklingen laſſen in der
weltanſchaulichen Parole unſeres Kampfes Ewiges
Deutſchland

Dieſe neue Weltſchau bedingt notwendigerweiſe
einen grundlegenden Wandel in der bislang üblichen
geſchichtlichen Betrachtungsweiſe die leicht dazu neigte
die Verdienſte eines Herrſchers nach der räumlich meß
baren Weite jener Grenzen zu beſtimmen die er
ſeinem Machtbereich zu geben wußte Heute aber iſt
uns neben dem äußeren Erfolge mindeſtens ebenſo
wichtig die Geſinnung die hinter der Tat ſteht
dieſe deutſche Geſinnung das ſtarke deutſche Wollen bei
Heinrich I klar aufzuzeigen blieb erſt der neueren
Geſchichtsforſchung vorbehalten Neben Alfred Thoß
deſſen Buch über Heinrich I kürzlich in der Literatur
beilage dieſer Zeitung eine eingehende Würdigung er
fuhr iſt es vor allem Dr Franz Lüdtke König
Heinrich Verlag von Georg Stilke Berlin 1936
in Leinen geb 208 Seiten Preis 5 RM der ein un
gemein plaſtiſches Lebensbild des erſten deutſchen
Königs zu zeichnen wußte Dieſer bekannte Hiſtoriker
Politiker und Dichter Oſtdeutſchlands ſchuf ein Werk
das bei aller geſchichtlicher Gründlichkeit feſſelt wie ein
ergreifendes Heldenepos Man muß dem Hiſtoriker wie
Franz Lüdtke Dank wiſſen daß er in ſeiner quellen
mäßig genaueſtens belegten geſchichtlichen Darſtellung
dennoch den Dichter nicht zu kurz kommen ließ wie
andererſeits die dichteriſche Form ſtets dann in den
Hintergrund tritt wenn die wiſſenſchaftlich exakte
Nüchternheit hiſtoriſcher Tatbeſtände notwendig er
ſcheint Und mehr als einmal ergibt ſich dieſes Er
fordernis wenn der Verfaſſer mit kompromißloſer
Entſchiedenheit früheren Geſchichtsauffaſſungen ent
gegentritt um ſie mit wirkungsvollen unangreifbaren
Argumenten zu widerlegen wobei er bewußt auf
billige Polemik verzichtet

Franz Lüdtke der Oſtdeutſche ſchrieb dieſes Buch
mit kühlem Verſtande und heißem Herzen Sieht er
doch mit Recht in Heinrich I die Perſönlichkeit der
unſer Volk die entſcheidende Wendung zum Oſten hin
verdankt Und wirklich iſt es ja neben der klugen Ab
grenzung der deutſchen Weſtmark Heinrichs I weit
tragendſtes Verdienſt durch ſeine vorausſchauende Oſ
politik altgermaniſchen Raum öſtlich von Elbe und
Saale nach langer Entfremdung zurückgewonnen zu
haben Gerade die Kapitel die den Raum um Halle
als umkämpftes Grenzland zeigen feſſeln erklärlicher
weiſe den mitteleldeutſchen Leſer in beſonderem Maße
wie ja überhaupt Mitteldeutſchland ſich rühmen
darf Heinrich ſeiner Vergangenheit aufs engſte
verbunden zu ſehen Des erſten deutſchen Königs
Leben wurzelte hier mit ſeinen wichtigſten Abſchnitten
Kampf und Sieg Erfolg und Glück erwuchſen ihm auf
mitteldeutſchem Boden der ihm ſchließlich auch die
letzte Ruhe ſchenkte

Von Memleben nach Quedlinburg krug in
den erſten Julitagen des Jahres 936 ein zutiefſt er

uC u tDeutſcher Theaterſpielplan1936/37 vie

Eine Unterſuchung der bisherigen Entwicklung
Jn einem Sonderheft der Bauſteine zum deut

ſchen Nationaltheater legte kürzlich die NS Kultur
gemeinde der Oeffentlichkeit ihren Spielplan
vorſchlag für die Theaterzeit des kommenden
Winters vor Bei dieſer Gelegenheit wurde die bis
herige Entwicklung des deutſchen Theaterweſens ſeit
dem Umbruch von Grund auf unterſucht Man kam
dabei zu einem eindeutigen Ergebnis
Wenn man in den erſten Jahren oft noch über

die Unzahl hiſtoriſcher Anekdoten die vielleicht eine
recht gelungene dramatiſche Bildfolge abgaben aber
keinen weſentlichen Hintergrund aufwieſen erſtaunt
war ſo kann man jetzt die erfreuliche Feſtſtellung
treffen daß hier ein entſcheidender Umſchwung ein
getreten iſt Die hiſtoriſche Anekdote iſt langſam aus
der dramatiſchen Produktion verſchwunden und an
ihre Stelle iſt das wirklich durchdachte und häufig
auch geglückte geſchichtliche Schauſpiel ge
treten das über das Einmalige einer Epiſode hin
aus den geſchichtlichen Kern einer Zeit oder einer
hiſtoriſchen Perſönlichkeit darzuſtellen bemüht iſt und
in fielen Fällen ſchon wirklich darſtellen konnte

Auch auf dem Gebiet des Volksſtücks hat ſich
ein deutlicher Wandel bemerkbar gemacht Nicht
mehr ſteht im Vordergrund der hauptſächlich auf
Situationskomik aufgebaute Bauernſchwank viel
mehr iſt in den Vordergrund getreten das geſchicht
lich oder landſchaftlich gebundene Volksſtück das bei
allem Humor bei aller Komik doch immer ein
ernſtes Problem ſtreift Als richtungweiſend auf
dieſem Gebiet dürfen die Werke von Hans Chriſtoph
Kaergel gelten So werden gerade die beiden
Gruppen Das große hiſtoriſche Schauſpiel und
Das deutſche Volksſtück eine Reihe von Werken

aufzuweiſen haben die wir mit Recht als weſentliche
Dichtungen bezeichnen dürfen

Aber auch auf dem Gebiet der Koſtüm
Komödie z B wird man eine Reihe von Stücken

Halliſche Nachrichten

Schnelle Sühne für Kindesraub
ſchüttertes Volk ſeinen toten König und wie ein
ſymbolhafter Gruß über tauſend Jahre hinweg klingt
es uns wenn das Buch von dem Schöpfer des erſten
Deutſchen Reiches mit dieſem zeitgenöſſiſchen Nachruf
ſchließt Heinrich der Sieger über alle Feinde
ſchuf es Die Volks gemeinſchaft unter
allen Menſchen unſeres Reiches Ar

40jähriges Militärjubiläum
des Generals Wachenfeld

Dresden 1 Juli
Heute begeht der Befehlshaber im Luft

kreis III General der Flieger Wachenfeld
ſein 40jähriges Militärdienſtjubiläum

General der Flieger Wachenfeld wurde am
24 Novemebr 1878 in Mülhauſen Elſaß geboren
und begann ſeine militäriſche Laufbahn am 1 Juli
1896 als Fahnenjunker beim Fußartillerieregiment 10
in Straßburg 1910 wurde er nach erfolgreicher Tätig
keit als Bataillons und Regimentsadjutant zum
Generalſtab kommandiert Bereits zwei Jahre ſpäter
wurde er als Beobachter zur damaligen Flieger
Lehr und Verſuchsanſtalt in Döberitz berufen 1913
erfolgte ſeine Verſetzung in den Generalſtab des
V Armeekorps

Während des Krieges war Wachenfeld im Gene
ralſtab verſchiedener Diviſionen tätig und wurde 1917
dem Oberbefehlshaber Oſt zur beſonderen Verwen
dung zugeteilt um ein Jahr ſpäter unter Verſetzung
in den Generalſtab der Armee dem Generalſtab Ober
oſt zugeteilt zu werden

Nach dem Kriege wurde der verdiente Offizier in
der Generalſtab des Gruppenkommandos I verſetzt
1922 zum Oberſtleutnant befördert und zum Kom
mandeur des I Artillerieregiments 5 ernannt An
fang 1925 wurde er zum Chef des Stabes der
VI Diviſion ernannt und im Jahre darauf zum
Oberſt befördert Ende 1927 erfolgte die Ernennung
zum Kommandeur des Artillerieregiments 1 Königs
berg zwei Jahre darauf die Beförderung zum Gene
ralmajor unter gleichzeitiger Ernennung zum Artil
lerieführer I 1930 wurde der Generalmajor Wachen
feld zum Chef des Stabes beim Gruppenkommando I
und 1931 zum Generalleutnant ernannt

Mit dem Aufbau der neuen Wehrmacht und der
Schaffung der Luftwaffe wurde General Wachenfeld
zum Befehlshaber im Luftkreis I Oſtpreußen er
nannt Am 1 April 1935 trat er in einen neuen
Wirkungskreis ein dem er heute noch ſeine ganze
Kraft widmet er wurde zum Befehlshaber im
Luftkreis III ernannt Jn Würdigung ſeiner
großen Verdienſte um die Luftwaffe erfolgte am
1 Oktober 1935 ſeine Beförderung zum General der
Flieger

Ein Oberſter Gerichtshof
der Wehrmacht

Die Reichsregierung hat laut Reichsgeſetzblatt ein
Geſetz beſchloſſen durch das auf der Grundlage der
Militärgerichtsordnung vom 1 Dezember 1898 ein
Oberſter Gerichtshof der Wehrmacht wieder ein
gerichtet wird Der Reichskriegsminiſter hat die zur
Ueberleitung und Durchführung dieſes Geſetzes er
forderlichen Vorſchriften zu erlaſſen

Dr Ley lädt Hauer Schmidt
und Familie zu einer KdF Fahrt ein

Der Leiter der Deutſchen Arbeitsfront Dr Le y,
hat an den Hauer Schmidt unmittelbar nach deſſen
Rettung folgendes Telegramm geſandt

Hauer Schmidt Krankenhaus Bergmannsheim
Bochum Jch beglückwünſche Sie zu ihrer großartigen
Errettung und übermittle Jhnen und Jhrer ganzen
Familie eine Kraft durch Freude Fahrt
nach Wunſch zu Lande oder zu Waſſer Dr
Robert Ley

e

Reichsminiſter Dr Frick hat an die Shamrock
Grube folgendes Telegramm gerichtet

Jch beglückwünſche Sie zu der Rettung des
Hauers Schmidt dank der mannhaften Haltung des
Geretteten und ſeiner Retter Dr Frick Reichs und
preußiſcher Miniſter des Jnnern

149 Tote in der vorigen Woche
Berlin 1 Juli

Als Opfer des Straßenverkehrs in der
vergangenen Woche ſind 149 Tote und 4434 Ver
letzte zu melden Das bedeutet wieder eine Steige
rung der Zahl der Getöteten gegenüber der Vorwoche

Darum Jhr Straßenbenutzer wenn Jhr nicht auch
einmal Opfer des Verkehrs werden wollt Augen
auf Auf andere Rückſicht nehmen Anſtändig
fahren
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finden die eine Erfüllung auf dieſem Gebiete be
deuten Jn den letzten Jahren konnte man aller
dings an manchen Bühnen einen regelrechten
Uraufführungsfimmel feſtſtellen und zwar wurde
eine große Zahl von dramatiſchen Werken urauf
geführt nach denen danach kein Menſch und kein
Theater mehr fragte Weſentlich aber iſt für das
dramatiſche Schaffen der jungen Dichtergeneration
daß ihre Werke von möglichſt vielen Bühnen nach
geſpielt werden nur ſo kann die Regeneration des
deutſchen Theaters und dic Förderung der jungen
Dichter fortſchreiten

Mozarts Schweſter Nannerl als Komponiſtin
Die Internationale Mozart Gemeinde mit dem Sitz
in Salzburg gelangte durch eine großzügige Schen
kung in den Beſitz eines Briefes den Mozart am
19 Mai 1770 von Neapel aus an ſeine Schweſter
Nannerl geſchrieben hat aus dem erſichtlich wird
daß Nannerl auch komponiert hat Außerdem konnte
aus Privatbeſitz eine wertvolle Dokumentenſamm
lung betitelt Reliquien der Familie Mozart örei
Mappen mit 60 Abſchriften längſt verloren
gegangener Originale Gedichte und Dokumente über
Mozart und zahlreiche Briefabſchriften von der
Jnternationalen Mozart Gemeinde erworben werden

Roſſini wird eingeladen
Roſſini der berühmte Komponiſt des Barbier

von Sevilla und des Wilhelm Tell hielt viel von
einem guten Eſſen zumal er ſelbſt vorzüglich kochen
konnte Eines Tages wurde er von einer Dame
von der man wußte daß ſie ein bißchen knickerig
war und keine allzu reichliche Küche führte zum
Eſſen eingeladen Das Eſſen machte auch diesmal
wo ein ſo berühmter Gaſt anweſend war keine Aus
nahme von der Regel es gab herzlich wenig und
Roſſini kochte vor Wut Und nun darf ich Sie
doch wohl wieder einmal einladen fragte in der
liebenswürdigſten Weiſe ſchließlich die Hausfrau
Sicher ſicher entgegnete der hungrig gebliebene

Komponiſt ich eſſe ſogar ſofort noch einmal wenn
Sie es wünſchen

Der Bonner Kindesentführer zum Tode verurteilt
dnb Bonn 1 Juli

Die erpreſſeriſche Entführung des
Sohnes eines Bonner Kaufmanns die in der deut
ſchen Oeffentlichkeit große Erregung ausgelöſt hatte

fand am Dienstag ihre Sühne Das Bonner
Schwurgericht verurteilte den Angeklagten
Gieſe wegen Vergehens gegen S 239a des Straf
geſetzbuches zum Tode unter Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte

Am Dienstag hatte ſich vor dem Bonner Schwür
gericht der 32jährige Franz Eduard Gieſe aus
Bottrop wegen verbrecheriſcher Kindesentführung zu
verantworten Gieſe hatte durch die Entführung des
zwölfjährigen Sohnes eines Bonner Kaufmanns im
Juni d J bekanntlich die geſamte deutſche Oeffent
lichkeit in große Erregung verſetzt Der Polizei
gelang es Gieſe noch am ſelben Tage zu faſſen
Wenige Tage ſpäter erließ die Reichsregierung be
kanntlich in Anbetracht der Entwicklung die derartige
verbrecheriſche Neigungen in anderen Staaten ge
nommen haben ein Geſetz mit rückwirkender
Kraft vom 1 Juni das als Z 239a in das Straf
geſetzbuch eingefügt wurde und beſtimmt Wer in
erpreſſeriſcher Abſicht ein fremdes Kind durch Liſt
oder Gewalt entführt ober ſonſt ſeiner Freiheit be
raubt wird mit dem Tode beſtraft

Der Tatbeſtand iſt folgender Der Direktor
der Oberrealſchule in Bonn erhielt am 16 Juni
einen telephoniſchen Anruf in dem er gebeten
wurde den zwölfjährigen Sohn eines Bonner Kauf
manns nach Hauſe zu ſchicken da deſſen Vater bei
einem Kraftwagenunfall verletzt worden ſei Die
Mutter erwarte ihn an der Endhalteſtelle der
Straßenbahn Hier empfing den Jungen ein unbe
kannter Mann und lockte ihn in einen Kraftwagen
unter der Vorſpiegelung ihn zum Vater ins Kran
kenhaus fahren zu wollen

An einer entlegenen Stelle hielt der Verbrecher
an feſſelte den Jungen an einen Baum und ver
klebte ihm den Mund mit Leukoplaſt und Jſolierband
derart daß nur die Naſenlöcher freiblieben Dann
ließ Gieſe den Vater des Kindes durch zwei Jungen
einen Brief zugehen in dem er ein Löſegeld von
1800 RM forderte Er drohte im Falle derNichtzahlung den Jungen zu ertränken

Der Vater wandte ſich nun trotz der Drohungen
des Verbrechers vernünftigerweiſe ſofort an die
Kriminalpolizei die umgehend die erforder
lichen Maßnahmen traf und die Stadtausgänge ſowie
die Umgebung des Hauſes des Erpreßten bewachen
ließ Am Nachmittag erſchien ein von Gieſe be auf

Geſchäft des Kaufmanns abholte Man folgte ihm
und kam ſo auf bie Spur des Täters Als
dieſer bemerkte daß man ihn verfolgte ſuchte er zu
fliehen und gab dieſen Verſuch auch noch nicht auf
als einer der Kriminalbeamten einen Schreck
ſchuß abgab Erſt nach einer aufregenden Verfol
gung durch ein Warenhaus gelang es mit Hilfe
eines mutigen Fußgängers ihn zu ſtellen Ein
Schlag über den Kopf machte ihn unſchädlich
Er leugnete zunächſt ſeine Tat und gab einen falſchen
Namen an Dann aber legte er ein umfaſſendes
Geſtändnis ab

Bei der Verhandlung erinnerte der Vorſitzende
Landgerichtsrat Conraöts an den Fall Seefeld
Hier habe die Anklage auf Mord gelautet ſo daß die
beſtehenden Geſetze genügt hätten dem Rechtsempfin
den Rechnung zu tragen Nach den beſtehenden ſtraf
geſetzlichen Beſtimmungen habe auf dieſe Entführung
Gefängnis bis höchſtens fünf Jahre bei mildernden
Umſtänden ſogar nur Geldſtrafe geſtanden Das ge
nüge für unſer Rechtsempfinden nicht Wir müßten
der Reichsregierung daher dankbar ſein daß ſie nun
mehr zum Schutz der deutſchen Familie
eingegriffen habe

Anſchließend wurden die Perſonalien des
Angeklagten feſtgeſtellt Gieſe kam bereits mit
18 Jahren zum erſtenmal mit dem Strafgeſetz in
Konflikt Er entführte zwei Kinderin er
preſſeriſcher Abſicht und erhielt dafür zwei
Jahre Gefängnis Nach Anſicht des Gerichtes iſt dieſe
Tat nicht auf jugendlichen Leichtſinn ſondern auf eine
verbrecheriſche Neigung des Angeklagten zurückzu
führen Der Angeklagte hat ferner längere Strafen
wegen Diebſtahls Unterſchlagung Falſch
münzerei und Verrats militäriſcher Ge
heimniſſe verbüßt Nach der Feſtſtellung der Per
ſonalien wandte ſich die Vernehmung der bereits
geſchilderten Straftat in Bonn zu Der Angeklagte
gab den Tatbeſtand zu

Ein mediziniſcher Sachverſtändiger erklärte der
Angeklagte ſei ein ausgeſprochen aſozialer und krimi

n und für ſeine Tat voll verant
wortlich

Das Gericht lehnte im weiteren Verlauf des Pro
zeſſes den Antrag des Verteidigers das Gutachten
eines Pſychiaters einzuholen ob nicht doch die Vor
ausſetzung des 8 51 gegeben ſei ab Es verur
teilte den Angeklagten unter Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrechte zum Tode Jn der
Urteilsbegründung heißt es das Gericht ver
neine die Frage daß der Angeklagte nicht voll für
ſeine Tat verantwortlich zu machen ſei Der An
geklagte ſei nicht nur wertlos ſondern auch

tragter Junge der die geforderte Summe im gefährlich für Volk und Staat

Drei Prozeſſe gegen Franziskaner
Sittlichkeitsverbrechen

Die 3 große Strafkammer Koblenz verhandelte
am Dienstag wiederum gegen zwei Angehörige der
Franziskaner Genoſſenſchaft in Waldbreitbache An
geklagt waren der 28jährige Reiſſig Bruder
Raimund und der 26jährige Johann La u e r Buder
Marknus

Reiſſig der mit 18 Jahren nach Waldbreitbach
kam gibt zu in Bingen Kreuznach Waldmiel und
anderen Orten mit acht Ordensbrüdern widernatür
liche Unzucht getrieben zu haben Er ſchiebt die
Schuld auf den Alkohol und erklärt er ſei öurch
einen Bruder Ladislaus verführt worden Als er ſich
einmal vor dieſem Treiben geekelt habe ſei er z um
Novizenmeiſter gegangen und habe ihm davon
Mitteilung gemacht Als aber darauf nichts erfolgte
habe er jeden Halt verloren Der Novizenmeiſter
habe ihm lediglich geſagt er ſolle die Dinge beichten
und ſonſt nicht darüber ſprechen Sein Beichtvater
wurde nun ausgerechnet der berüchtigte und bereits
verurteilte Pater Leovigill der ihm in der
Beichte ſagte er ſolle den Oberen keine Mitteilung
machen denn das ginge ſie nichts an Der Angeklagte
wurde wegen fortgeſetzter widernatürlicher Unzucht zu
zwei Jahren zwei Monaten Gefängnis
verurteilt

Der Bruder Markus Johann Lauer hat ſich
durch ſechs ſelbſtändige Handlungen mit den Fran
ziskanerbrüdern Electus Arnold Zoſimus Emeran
Kaſpar und Leontius ſchuldig gemacht die bei ihrer
Vernehmung als Zeugen die Verfehlungen zugaben
Bruder Markus ging mit 20 Jahren ins Kloſter Er
gibt an daß er es anfangs ſehr ernſt mit der Keuſch
heit der Armut uſw genommen habe Nach mehr
monatigem Kloſteraufenthalt habe ihn der Bruder
Electus jedoch verführt Jm Oktober 1935 habe er
ſich moraliſch verpflichtet gefühlt aus dem Kloſter
auszutreten um wieder ein ordentlicher Menſch zu
werden Der Angeklagte wurde wegen fortgeſetzter
widernatürlicher Unzucht zu einem Jahr drei
Monaten Gefängnis verurteilt

Verbrechen an Kindern
Die Staatspolizeiſtelle Aachen teilt mit Vor

einigen Tagen wurde ein 22 jähriger Fran
ziskanerbruder aus dem Johannes Höver
Haus in Aachen feſtgenommen und dem Richter
vorgeführt der gegen ihn Haftbefehl erlaſſen hat
Dieſer Ordensbruder ſteht im dringenden Ver
dacht ſich unſittlich an minderjährigen
Kindern vergangen zu haben

Nach den bisherigen Feſtſtellungen hat er in den
Nachmittagsſtunden drei Mädchen im Alter von ſechs
bis elf Jahren und einen neunjährigen Knaben der
ein kleines Mädchen im Alter von zwei Jahren bei
ſich hatte in ſein Haus eintreten laſſen weil zwei

der Kinder um etwas Waſſer zum Trinken baten Im
Hauſe verabreichte er ihnen eine Taſſe Kaffee und
ein Butterbrot Während die fünf Kinder auf der
Treppe beiſammer ſaßen verging er ſich an den drei
großen Mädchen und dann an dem Jungen in ſcham
loſer Weiſe

Schmuggel und Deviſenvergehen
Während noch in Koblenz der Prozeß wegen der

ſittlichen Verfehlungen von Franziskanerbrüdern der
Waldbreitbacher Genofſenſchaft läuft be
gann am Dienstag vor der Clever Großen Strafkam
mer die Verhandlung gegen fünf Brüder derſelben
Genoſſenſchaft und 14 weitere Angeklagte
gegen ſchwerer Schmuggel und Deviſenver
gehen Nach den bisherigen Feſtſtellungen wurden
2 316 000 Kilogramm Getreide von Holland nach
Deutſchland eingeſchmuggelt und dafür 231 000 RM
unter Nichtachtung der Deviſenvorſchriften nach Hol
land gebracht

Die zur Verhandlung ſtehenden Vorgänge haben
ſich bei der Genoſſenſchaftsniederlaſſung Petrusheim in Baal bei We Kreis Geldern hart an

der hol ländiſchen Grenze abgeſpielt Die
Arbeitskolonie Petrusheim nimmt vorwiegend aſoziale
Elemente Landſtreicher uſw auf um ſie durch land
wirtſchaftliche Tätigkeit wieder auf den richtigen Weg

Anklage ſtehenden Vorgänge ein ſogenanntes Grenz
durchſchnittsgut Der holländiſche Beſitz von
56 Morgen war 1929 offenbar um leichter ſchmuggeln
zu können durch den früheren Vorſteher des Heimes
den 44 Jahre alten Adolf Keller genannt Bruder
Sigisbert hinzu erworben worden Die Erträgniſſe
der auf holländiſchem Boden gelegenen Aecker durften
nach Deutſchland eingeführt werden Aus dieſem Um
ſtand erwuchs die Verleitung zur Einfuhr weit größe
rer Ernteerträge als ſie der eigene Acker jemals
hervorbringen konnte Daneben wurden noch Ben
zin Tabak Zigaretten und Lebensmittel ein
geſchwärzt Außer den angeklagten Brüdern haben ſich
noch einige Fuhrleute und Getreidehändler wegen Be
teiligung an den unſauberen Geſchäften zu verant
worten

Der erſte Verhandlungstag entrollte ein unglaub
liches Bild von den Zuſtänden im Petrusheim und den
Machenſchaften des Bruders Sieisbert der nach
dem bisherigen Ueberblick als der Hauptſchuldige an
allen Vergehen anzuſehen iſt der aber ſeit etwa einem
Jahre flüchtig iſt Der Angeklagte Joſef Neiß ge
nannt Bruder Valentin führte das Gut als Vorſteher
bis zum Jahre 1929 wo es Bruder Sigisbert über
nahm Mit Bruder Sigisberts Eintritt verwandelte
ſich das ehrbare Unternehmen der Niederlaſſung bald
in ein wahres Schmugglerparadies
Der Angeklagte Johann Hoffmann genannt
Bruder Kalixtus bezeichnete es als ein offenes Ge
heimnis daß im Petrusheim geſchmuggelt wurde Er
ſelbſt will allerdings als Küchenmeiſter nur mit 15 000
Zigaretten 5 Kilogramm Tabak und 30 Kilogramm
Tee beteiligt geweſen ſein Der Angeklagte A Bren
ner genannt Bruder Julius beobachtete daß ab
1932 immer mehr Getreide herbeigeſchafft wurde er
war bei der Wegbeförderung behilflich Der An
geklagte Horſtmann der die geſchäftlichen Arbeiten er
ledigte gab zu daß Verladeſcheine unter Fälſchung
von Zeit und Namensangabe verwendet worden ſind

Sechs Perſonen vom Blitz erſchlagen
Ueber einen großen Teil Südbulgariens

gingen im Laufe des Dienstag ſchwere Gewitter nie
der die großen Flurſchaden anrichteten und auch
Menſchenopfer forderten Jn der Nähe der Stadt
Stara Sagora hatten ſechs Perſonen vor dem
ſtrömenden Regen Zuflucht unter einem gro
ßen Baum geſucht in den der Blitz ſchlug Alle
ſechs Perſonen wurden vom Blitz erſchlagen
und völlig verkohlt

Jn Varchentin Mecklenburg iſt die erſte
Reichsführerſchule des HJ Landdienſtes durch
den Leiter des Sozialen Amtes der Reichsjugend
ſayrgna Obergebietsführer Axmann eröffnet
worden
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ſaal und Briefkaſten Walter Schmiedehauſen für Biüder
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Visitenkarte in Kurzsckrift
II

Keine Sorgen haben wünſcht Frau Fran
ziska Sie weiß ja längſt nicht mehr aus und ein
Faſt jeden Tag wächſt ihnen ein Koſtgänger zu Für
ſeine Mutter muß Franz ſorgen und für ſeine
Schwiegermutter für zwei Schweſtern und einen
Neffen Das alles und noch viel mehr muß von
ſechshundert Gulden Jahresgehalt beſtritten werden
Manchmal weint Frau Gabelsberger in der Küche
ſtill vor ſich hin wenn es wieder einmal gar nicht
zuſammengehen will Aber dem Manne zeigt ſie
dann doch ein tapferes Geſicht Er kann ja nichts
dafür daß der Staat den Kanzliſten keine Miniſter
gehälter zahlt und es iſt doch bloß anſtändig von
ihm daß er keinen ſeiner Verwandten Not leiden
laſſen will Warum ihn alſo unnötig erregen und
quälen Aber diesmal muß geſprochen werden
ſchonungslos offen

Franz bittet ſie aber es iſt mehr eine Forde
rung heute läßt du einmal deine Schreiberei ſein
und hörſt mich an Wir müſſen uns über alles klar
werden

Und als er etwas enttäuſcht ſeinen Arbeitsplatz
verkaſſen hat beginnt ſie zu ſprechen Das Bitterſte
das ſie weiß gibt ſie ihm zu ſchlucken wie eine Me
dizin Ob er ſich nicht mehr erinnere daß er ſich
ſchon einmal den Kopf mit dem er durch die Wand
wollte tüchtig angeſchlagen habe Damals als er
gegen ärztlichen Rat in das Schullehrerſeminar ein
trat um Lehrer zu werden Dann aber war das
Schickſal doch ſtärker als er Wegen andauernder
Kränklichkeit mußte Franz das Seminar verlaſſen
und froh ſein bald darauf als kleiner Beamter
unterzukommen

Gedenke der Lehre die dir erteilt wurde Franz
rät Frau Franziska gütig und lerne dich zu be
ſcheiden Du haſt deine Arbeit deinen Verdienſt
und für die übrige Zeit ſind ja wir da das Kind
und ich Gib dich damit zufrieden Franz Sie
ſagt es ängſtlich flehend faſt Warum bohrt und
wühlt es in dir und treibt dich aus einem fried
vollen Leben hinaus ins Ungewiſſe

Er verſteht ſie nicht Ja begehrt er denn Sterne
Eine deutſche Kurzſchrift hat er erfunden und nun
möchte er ſie ausarbeiten und allgemein eingeführt
ſehen Nicht einmal aus Ehrgeiz oder um reich zu
werden Sondern bloß um endlich ſein Auskommen
zu haben Das muß Franziska doch einſehen

Aber Frau Gabelsberger ſchüttelt abermals den
Kopf Nein ſagt ſie feſt Man kann bloß einem
Herrn dienen Und dies Grübeln und Erfinden paßt
nicht in unſer karges Leben Wir haben ohnedies
Sorgen und Plage genug Plötzlich ſtürzen ihr
Tränen aus den Augen Mehr kann ich nicht
länger ertragen ſchluchzt ſie Du willſt dich zu
grunde richten und wirſt bloß Undank und Aerger
davon haben

Solcherart hat er ſie in ihrer zweijährigen Ehe
noch nicht ſprechen gehört Er ahnt nicht daß ſie
eiferſüchtig auf ſeine Kunſt iſt und für ſeine Ge
ſundheit fürchtet Er gibt eine ſchärfere Antwort
als er eigentlich möchte

Da ſpielt ſie ihren ſtärkſten Trumpf aus Du
mußt dich entſcheiden zwiſchen deinem Werk und
uns Du mußt mir antworten Gehört dein Leben
nicht deinem Kinde und mir

Nein ſagt Gabelsberger leiſe
Das hat Frau Franziska nicht erwartet Nicht

ſtammelt ſie und wird ganz blaß
Gabelsberger iſt ſelbſt überraſcht Etwas hat ihn

gezwungen ſo zu antworten eine Erinnerung die
ihn plötzlich überfiel Du verſtehſt mich nicht richtig
murmelt er du weißt nicht was ich meine Mein
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Leben gehört nicht dir und nicht mir ſondern Gott
Und anders gehöre ich Gott als die anderen Men
ſchen inniger ſtärker Denn er hat mir mein Leben
zum zweitenmal gegeben ich möchte faſt ſagen zu
rückgeliehen Und ich denke jetzt wozu Doch wohl
damit ich Beſſeres ſchaffe als es meine tägliche
Büroarbeit iſt

Nun ſchweigen ſie beide Gabelsberger iſt in trübe
Gedanken verſtrickt Frau Franziska aber iſt voll
Angſt Was iſt das für ein geſpenſtiſches Geheimnis
das ſie nicht kennt und das ihr den Gatten ſtiehlt
Auch ſie iſt gottesfürchtig Aber kann es Gottes Wille
ſein daß ein Mann ſich überhebe daß er ein Ehe
glück mutwillig gefährde

Inzwiſchen aber ſpricht Franz ſchon wieder Das
Geſchehnis das er meine das liege nun ſchon gute
zehn Jahre zurück Er der Familienälteſte ſollte da
mals dem alten Brauche folgend als Soldat aus
gehoben werden Da er aber ſchwächlich geblieben
war erbot Joſeph ſein jüngerer Bruder ſich an
ſeiner Stelle zu dienen Franz wollte es nicht zu
geben Der Streit zwiſchen den Brüdern dauerte
fort noch als ſie vor der Aſſentierungskommiſſion
ſtanden Erſt als der Vorſitzende drohte beide Brü
der anzuwerben gab Franz ſchweren Herzens nach
und Joſeph der Sattlergeſelle wurde an ſeiner
Stelle bayeriſcher Kanonier

Joſeph fährt Franz mit leiſer Stimme fort
zog mit Napoleon nach Rußland Er erkrankte an

der Ruhr und ſtarb am 13 September 1812 in
Polozk Er ſtarb an meiner Stelle Verſtehſt du
nun daß ich mich jetzt nicht feig hinter meiner
Schwächlichkeit verſtecken darf die mir damals das
Leben gerettet hat zAuch Frau Franziska iſt ergriffen Aber ſie will
es nicht wahrhaben Hirngeſpinſt ſagt ſie Du
haſt den Tod deines armen Bruders nicht verſchul
det Und jetzt haſt du Pflichten gegenüber deiner
Familie

Ja er hat Pflichten Doppelte Pflichten gegen
ſeine Mutter vor allem die ſchon einen Sohn ver
loren hat Aber darf er darum ein Leben das er
auf ſolch wunderſame Art zum zweitenmal aus
Gottes Hand empfing unrühmlich verſchwenden
Darf er ſich weigern auf einem anderen Felde der
Ehre zu kämpfen und zu fallen wenn er ſeinem
Volke und ſeinem König ſchon nicht als Soldat
dienen durfte

Da weiß Frau Franziska daß ſie die erſte
Schlacht in ihrer Ehe verloren habe Sie verſteht
ihren Mann und kann ſeine Gründe darum doch
nicht billigen Alſo geht ſie mit eingekniffenen Lip
pen aus dem Zimmer Er ſoll wiſſen daß ſie ihm
zürne zum erſtenmal in ihrer Ehe

Franz Xaver bleibt allein zurück Nun macht
ihm die Arbeit keine Freude mehr Es tut ihm weh
daß Franziska leidet daß ein Streit zwiſchen ihnen
ſteht Damit er arbeiten könne muß erſt wieder
Frieden werden in ihm und um ihn herum

Er ſeufzt erhebt ſich und geht ins Schkafzimmer
hinüber Franziska liegt bereits im Bett und
wendet das Geſicht zur Wand Da ahnt Gabels
berger daß es in ſeiner Ehe vielleicht noch öfter
ſolche Abende geben werde ſolche Verſtimmungen
Sie ſind ſinnlos und doch fließen auch ſie der Liebe
gleich aus übervollem Herzen Man müßte ein
Mittel finden um mit einem Wor den Panzer des
Trotzes zu durchſtoßen und zum Herzen des andern
zu dringen das ſich ſelbſtquäleriſch verſchließt Fran
ziska ſagt er eines müſſen wir einander jetzt ge
loben Daß wir keinen Tag beenden wollen ohne
uns mit lauter Stimme gute Nacht zu wünſchen
Jch will das gute Nacht zuerſt ſagen du aber mußt
es mit vernehmlicher Stimme wiederholen Wenn
erſt das böſe Schweigen gebrochen iſt wenn die
Stimmen zueinander finden dann tun es auch die

GuteHerzen Er tritt nahe an das Bett heran
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Nacht Franziska ſagt er Gute Nacht Franz

antwortet ſie 8Schon ſitzt er an ihrem Bett küßt ſie und willig
lauſcht ſie jetzt ſeinem Zukunftsplänen Bald glühen
auch ihre Backen Ja er hat der Welt etwas zu
ſchenken ihr Franzl Wenn er bloß ein bißchen
kräftiger wäre l Und wenn er ſich nur ein klein
wenig mehr ſchonen wollte Vielleicht hat er doch
recht Er iſt ein Mann Und wer kennt die Wege
die die Männer gehen müſſen

Ein Sechziger der aber den Eindruck eines viel
älteren Mannes macht verläßt am Morgen des
4 Januar 1849 ſeine Wohnung in der Kaſernen

ſtraße 6 9Wohin gehſt du Franz hat Frau Franziska
gefragt und Gabelsberger hat mit einem Briefe ge
winkt den er in der Hand trägt Zunächſt einmal
zur Poſt

Gabelsberger behält den Brief in der Hand als
er nun durch den kalten Wintermorgen geht und
ſchließt die Finger feſt um den Umſchlag Er iſt
ſeiner Hände ſeit einiger Zeit nicht mehr ganz ſicher
Er ſchämt ſich faſt es zu ſagen aber an manchem
Abend zittern die Finger ſo ſehr daß er nicht einmal
mehr ſtenographieren kann

Gabelsberger ſummt ein Liedchen vor ſich hin
wie oft wenn er trübe Gedanken verſcheuchen will
Manchmal iſt es ihm als würde er nicht mehr lange
leben Das wäre nicht weſentlich Wichtiger er
ſcheint ihm die Frage ob er denn getroſt ſterben
dürfe Hat er es geſchafft Gerne möchte er noch
erfahren was die Frankfurter Nationalverſamm
lung beſchließen werde Er lächelt ein wenig bitter
Die Herren in Frankfurt laſſen ſich reichlich viel
Zeit Zwar hat man vor einem Monat die Grund
rechte als Reichsgeſetz verkündet aber über die Ver
faſſung des neuen deutſchen Bundesſtaates wird hin
und her geſtritten und inzwiſchen haben die Regie
rungen in Oeſterreich und Preußen Zeit ihre Macht
auf Koſten des neuen Parlamentarismus zu ſtärken
Jſt Franz Xaver Gabelsberger Politiker geworden
weil er ſich Gedanken über die Frankfurter Nativ
nalverſammlung macht Nein Politik iſt ihm nach
wie vpyr ein ſpaniſches Dorf Wie er alles im Leben
nur aus dem Geſichtswinkel der Kurzſchrift betrach
tet ſo kümmert ihn auch das politiſche Geſchehen nur
inſoweit als es geeignet iſt ſeine Kunſt zu beein
fluſſen Ein deutſches Parlament mit voller Oeffent
lichkeit aber müßte der Entwicklung der Kurzſchrift
einen ungeahnten Antrieb geben Gabelsberger
hält es eher mit den Republikanern Denn ihr Sieg
wäre auch der Sieg ſeiner Kunſt Darum möchte er
die Geburt der neuen deutſchen Reichsverfaſſung
noch erleben Dankbar denkt er an jenen Tag zu
rück da die erſte bayeriſche Ständeverſammlung
ſeinem zagen Vorwärtstaſten auf dem Wege zur
deutſchen Redezeichenſchrift die Richtung wies

Inzwiſchen ſind dreißig Jahre vergangen Seine
Kunſt tritt in ihre Mannesjahre Kann ſie des
Vaters des unentwegten Förderers nunmehr ent
raten Iſt er Gabelsberger überflüſſig geworden
Vielleicht Eine bayeriſche Ständeverſammlung iſt
ohne ſein Syſtem nicht mehr denkbar und von
München aus hat ſeine Kunſt ſich über alle deutſchen
Gaue verbreitet Er hat Schüler herangebildet die
allerorten wirken er hat ſein Lehrbuch geſchrieben
ſein kurzſchriftliches Teſtament Wenn man es ſo
bedenkt dann hat er es geſchafft

Gabelsberger hüllt ſich enger in ſeinen Mantel
Jhn fröſtelt Und doch fühlt er ſich wohl Es ge
ſchieht ſeit langer Zeit zum erſtenmal wieder daß
er über den Augenblick hinausdenkt Dreißig Jahre
lang war er wie beſeſſen von ſeiner Kunſt und dem
Dienſt an ihr Er muß ſelbſt darüber lächeln Vor
einer Woche hat er ſeine Tochter Mathilde an den
Oberleutnant Kurt Weſtermayer verlobt Er er
innert ſich des Briefes den er geſtern darüber an
Freund Rockinger in Stuttgart aufſetzte Jch habe
dabei an nichts als an meine Stenographie gedacht
und habe nun doch einen Schwiegerſohn der
wenigſtens Dilettant in der Stenographie iſt das
übrige wird ſich ſchon machen Gabelsberger lächelt
jetzt über den Ausdruck das übrige Zuerſt kommt
bei ihm die Stenographie dann das Leben So
wenigſtens hat er es ſtets gehalten Und ſo wird er
es auch weiterhin halten ſolange Gott ihm Leben
ſchenkt Jn einem Jahre ſo Gott will wird er ſeine
vierzig Dienſtjahre beiſammen haben und den Be
amtenrock ausziehen Zwar iſt er ja ſeit 1825
Quieszent wenn man es genau betrachtet Aber
doch nur dem Namen nach Jn Wirklichkeit iſt er
vollbeſchäftigter Beamter Hat man ihn doch erſt
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vor wenigen Monaten dem neuerrichteten Baye
riſchen Handelsminiſterium zugeteilt Wenn bloß
der Kampf ums Daſein nicht ſo hart wäre Hat er
Gabelsberger deſſen Namen man nun in ganz
Deutſchland mit Anerkennung nennt und deſſen
Kunſt ſich überall durchgeſetzt hat nicht zeitlebens
und erſt vor wenigen Monaten zum letztenmal mit
zittriger Hand eine Eingabe an die Kammer der Ab
geordneten richten müſſen weil man ihm ſeine
Diäten von fünf auf vier Gulden herabſetzen
wollte Seit 1822 muß er alljährlich aufs neue um
ſeine fünf Gulden kämpfen Wenn er aber
ſtürbe Plötzlich weiß er daß er noch nicht ſter
ben dürfe Erſt muß er Franziska verſorgt wiſſen
Dies iſt ihm nicht gelungen Seine Kunſt hat er zu
verſorgen gewußt ſeine Frau nicht Sie gehörte
bislang zum übrigen in den Bereich des täglichen
Lebens Er hat es alſo doch noch nicht geſchafft
Fortan muß er auch an Franziska denken nicht im
mer bloß an ſeine Kunſt Ob Franziska wohl glück
lich mit ihm iſt Er weiß es nicht Seit jenem
Abend vor vielen vielen Jahren deſſen er ſich noch
ſo gut entſinnt als wäre es geſtern geweſen hat ſie
ihm nichts mehr in ſeinen Weg gelegt Kein Wort
keinen Blick Ob ſie aber glücklich iſt Etwas preßt
ihm das Herz zuſammen Er bleibt ſtehen Er
möchte nach Hauſe gehen und Franziska fragen ob
ſie glücklich mit ihm war Aber das hat doch wohl
noch bis Mittag Zeit Er geht wieder weiter Sein
Schritt wird langſam und ſchwer Er biegt in die
Theatinerſtraße ein

Franziska Sie will ihm nicht mehr aus dem
Sinn Jmmer war ſie tapfer nie hat ſie geklagt
Selbſt vor acht Jahren nicht als ſie den Sohn ver
loren Jhn hat ſeine Stenographie damals auf
rechterhalten aber ſie die Mutter Was muß ſie
gelitten haben Daran hat er eigentlich nie gedacht
Er hat damals zuckenden Herzens die Grabſchrift
für ſeinen Sohn ſtenographiert mit Anwendung von
Prädikatkürzungen Einem ſchnellſchriftlichen Zuge
gleich war ſein Leben kurz aber auch reich an Aus
druck und Sinn das Bild eines ſchönen Gedankens
Und in ſeiner geliebten Stenographie hat er dieſe
Worte auf die ſteinerne Grabplatte einmeißeln
laſffen O Gott denkt Gabelsberger wie bitter iſt
das Leben doch eigentlich Er hat es nie ſo richtig
zu ſpüren bekommen er war beſeſſen entrückt zeit
ſeines Lebens er lebte in ſeinem Traum aber ſie
Franziska O Gott

Gabelsberger wundert ſich ein wenig daß er
plötzlich nicht mehr ſtehe ſondern daß er anſcheinend
auf dem Gehſteig liege So nahe iſt die Erde plötz
lich ſo greifbar Und ſo müde ſein Leib daß er ſich
nun willig an die kalten ſchneeverkruſteten Steine
des Gehſteiges anſchmiegt Das geſchieht vor dem
Hauſe mit Nummer elf darin die ruſſiſche Geſandt
ſchaft untergebracht iſt Vorübergehende tragen
etwas ſpäter einen Leichnam in die Portierloge Der
Portier iſt verzweifelt Wer iſt der fremde Tote
Er durchſucht ſeine Taſchen und findet im Porte
feuille ein Stückchen Pappe das einer Viſitenkarte
ähnlich ſieht wenngleich das Papier mit unverſtänd
lichen Schriftzügen bedeckt iſt Vielleicht weiß dis
Polizei Rar Der Portier ſendet die merkwürdige
Viſitenkarte alſo zur Polizeidirektivn

Dort amtiert gerade Karl Schönchen als Kom
miſſar Er nimmt die Karte zur Hand und erſchrickt
Das iſt ja Stenographie Er nimmt raſch Hut und
Mantel Wenige Minuten ſpäter ſteht er ergriffen

der Leiche ſeines Lehrers Franz Xaver Gabels
erger

Um zehn Uhr am Abend kehrt der tote Gabels
berger in ſeine Wohnung zurück Frau Franziska
die von Schönchen vorbereitet wurde tritt feſten
Schrittes an die Bahre Sie winkt alle hinaus
Nun iſt ſie mit Franz allein Das eben das hat ſie
gefürchtet ſeit jenem Abend vor vielen Jahren als
ſie ihn bat bei ihr und dem Kinde zu bleiben Daß
er von ihr fortgehen könnte auf immer und viel zu
früh Nun iſt es wie an jenem Abend etwas ſteht
zwiſchen ihnen etwas Geſpenſtiſch Fremdes Da er
innert ſie ſich an ein Verſprechen Unzählige Male
haben ſie in den Jahren ihrer Ehe ſeinen Zauber
erprobt Zu dem Manne tritt ſie der ſtumm iſt und
weit weg Hat er ihr damals nicht ſelbſt geſagt daß
alles Fremde ſchwinde wenn man ſich bloß von
ganzem Herzen gute Nacht wünſche Und ſie ſagt mit
lauter Stimme Gute Nacht Franz Erſt als er
trotzdem ſtumm bleibt weiß ſie daß alles zu Ende ſei
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Spuk in Hrün
Die Tage ſind ſchwül ſo ein kleines Gewitterchen

ſchafft nicht allzuviel und auf große legen wir keinen
Wert ſie ſind weder dem Bauern noch dem
Städter erfreulich Bei dieſer Witterung verlegt
man gern den Tagesſpaziergang auf ſpätere Stun
den Da hat es ſich etwas abgekühlt und die Sonne
iſt nicht mehr ſo unbarmherzig

So lockt es mich hinunter an die Saale golden
rot bläulich und grün zieht ſich der Tag hinter die
Bäume der Peißnitz zurück das Waſſer färbt ſich
ſchwarz helle Löcher ſchwanken darüber hin das
Laub der Sträucher und Bäume dunkelt zu ſchweren
Maſſen zuſammen Jetzt auf einer Bank ſitzen heißt
wahre Ruhe genießen der Lärm iſt eingeſchlafen
und ſelbſt die Vogelwelt beſchränkt ſich rückſichtsvoll
auf kleines Zwitſchern und Raſcheln um die Prima
donng Nachtigall nicht in ihrem Solovortrag zu
ſtören Die Abendwandler treten ſachter auf die
Liebespärchen auf den Bänken flüſtern leiſer ſelbſt
ein fernes Auto ſcheint ſanfter zu gleiten

Auf dem Strom ſchwimmt geheimnisvoll ein
rotes Licht die Jnſaſſen haben die Ruder einge
zogen und laſſen ſich treiben Plötzlich zuckt es über
dem Haupte die Technik des 20 Jahrhunderts er
mahnt den Träumer auf Treppenſtufen kleine
Steine und ſonſtige Hinderniſſe zu achten Nach
wenigen Augenblicken hat ſich aber auch die Lichter
perlenkette ſtimmungsgemäß in den Abend gefügt
hinter der Brücke brennen rot und weiß die Gärten
auf und legen einen breiten zitternden Lichtteppich
über die gluckſenden Wellchen des Fluſſes

Den Schwänen iſt es noch zu früh ſie ſchwimmen
ganz beſonders leiſe aber ſie ſind noch wach Einige
Enten ſtehen auf dem Waſſerbalken man möchte
meinen ein Erzgießer hätte ſie dort als Zierrat an
gebracht Roß und Kuh wachſen aus dem Dunkel
immer rieſiger und voller unter dem Bogen hallt
der Schritt als ob du ſelbfünf gingeſt und hinter
dir wacht am Himmel ein halber Mond ob du auch
den rechten Weg wandelſt

Schade daß die Parks geſchloſſen ſind Jetzt die
Düfte des Roſengartens einatmen Jetzt von
Jasminblüten ſich überrieſeln laſſen Jetzt unter
der Linde der Nacht lauſchen Aber die Gartenver
waltung wird ihre Gründe haben und ein einſamer
Wanderer könnte da vielleicht Abenteuer erleben

darum ſind die ſonſt ſo gaſtlichen Tore geſchloſſen
Ziehen wir uns alſo drum herum

Da was iſt das Ein Licht im Gebüſch Da
wird doch nicht Ah es bewegt ſich es ſchwebt in
ſanften Kreiſen auf dich zu Es iſt überhaupt ganz
nahe und nur ſeine Kleinheit hat die Entfernung
vorgetäuſcht Glühwürmchen geiſtert Hans Sachs
klingt im inneren Ohr Ein Glühwurm fand ſein
Weibchen nicht der hat den Schaden angericht t

Doch bleibt es nicht bei dem einen grüne Edel
ſteine leuchten auf hier und Lort verſchwinden
kommen wieder wiegen auf und ab An Reichardts
Garten das gleiche Schauſpiel ſogar auf der
Herentreppe will mir einer höflich den Weg be
leuchten kleiner Freund das kann die Stadt Halle
doch noch beſſer Doch deine zarte Poeſie die hat ſie
nicht

Der Rückweg führt mich über den alten Giebichen
ſteiner Friedhof auch hier funkeln die holden
Geiſterchen der Nacht der reizvollſte Spuk den die
Natur ihrem Freunde beut

Soldaten Karikaturen unerwünſcht
Der Werberat der Deutſchen Wirtſchaft hat den

Antrag einer Firma zu Werbezwecken eine kari
kierende Abbildung von Angehörigen des Vorkriegs
heeres auf Pergamenttüten für Kommißbrot an
bringen zu dürfen abgelehnt Der innere Zu
ſammenhang zwiſchen Wehrmacht und angebotener
Leiſtung ſei zwar gegeben es fehle jedoch die
würdige den Wehrgedanken fördernde Form und
Darſtellung Von dieſem Erfordernis könne der
Werberat auch dann nicht abſehen wenn es ſich um
die Darſtellung von Soldaten des Vorkriegsheeres
handele da er einen Unterſchied zwiſchen Vorkriegs
heer und heutiger Wehrmacht nicht anzuerkennen ver
möge

Reichsbahnoberrat Stechmann
tritt in den Ruheſtand

Am 1 Auguſt d J
tritt Reichsbahnober
rat Heinrich Stech
mann Dezernent der
Reichsbahndirektion
Halle Saale in den
dauernden Ruheſtand
Jn Borſtel Reg
Bez Stade im Jahre
1871 geboren ſtu
dierte er in den Jah
ren 1891 bis 1897 Jn
genieurbaufach an der
Techn Hochſchule in
Hannover achdem
er im Jahre 1897 die
1 Hauptprüfung für
das Jngenieurbau
fach abgelegt hatte
trat er als Regie
rungsbauführer bei
der Eiſenbahndirek
tion Altona ein Nach
Beſtehen der Staats
prüfung im Jahre 1901 wurde er als Regierungs
baumeiſter zur Eiſenbahndirektion Kattowitz verſetzt
In den Jahren 1902 bis 1904 war er bei der Preu
ßiſchen Handels und Gewerbeverwaltung im Bau
gewerkſchuldienſt tätig Seine weitere Dienſtlauf
bahn führte ihn dann im Jahre 1904 nach Saar
brücken als Hilfsarbeiter der Eiſenbahndirektion und
der Betriebs Jnſpektion 3 und im Jahre 1906 nach
Breslau als Vorſtand der Bauabteilung für den Bau
der Bahn Oppeln Brockau Jm Jahre 1908 wurde
ihm die Stellung als Vorſtand der BetriebsJnſpek
tion 1 Nordhauſen übertragen Von dort wurde
Reichsbahnoberrat Stechmann im 1913 als
Mitglied zur Eiſenbahndirektion Poſen und am
1 Oktober 1915 zur Reichsbahndirektion Halle
berufen wo er bis zum 1 Juli 1936 das Dezernat
r äe und Berſonenwagendtenſt

Halliſche richten

Volks und Laternenfest 7936

Eine Märchen flotte wird gerüſtet

ee e

Der Gau Halle Merſeburg und der Weltkongreß für Freizeit und Erholung Drei Feſtwagen für Hamburg Ueber 400 Keg
Veranſtaltungen im Gaugebiet Das große Feſt im Saaletal Dr Ley Diplomaten und Weltkongreßteilnehmer als Ehrengäſte

Jm Rahmen des Weltkongreſſes für Freizeit und
Erholung in Hamburg werden deutſche und auslän
diſcher Arbeiter die Gaue des Reiches beſuchen und
dabei auch in verſchiedenen Gruppen in den Gau

Halle Merſeburg kommen Zu Ehren der Gäſte
wird neben anderen Veranſtaltungen am 8 Auguſt
im Zuſammenhang mit dem Laternenfeſt in Halle
ein großes Volksfeſt im Saaletal durchgeführt an
dem die auswärtigen Gäſte teilnehmen werden
Welche Bedeutung dabei unſerem Ganu beigemeſſen
wird geht daraus hervor daß Dr Le y nach Halle
kommen und im Rahmen der Veranſtaltung deren
Geſamtleitung in Händen der NS GemeinſchaftKraft durch Freude liegt ſprechen wird Aus An
laß der zu erwartenden Beſucher fand geſtern nach
mittag in der Goldenen Kugel eine Beſprechung
aller beteiligten Stellen der Partei der Wehrmacht
der Deutſchen Arbeitsfront der Behörden und Ver
bände ſtatt bei der Gauleiter Staatsrat Jordan
ſelbſt das Wort zu grundſätzlichen Ausführungen
ergriff Es ſprachen ferner der Preſſereferent
Moldmann von der Landesſtelle Halle Merſeburg
des Reichsminiſteriums für Volksaufklärung und
Propaganda Gauwart Meyer von der NS Ge
meinſchaft Kraft durch Freude und Kreisleiter
Dohmgoergen Wir berichten im folgenden zu
ſammenfaſſend über das was der Gau Halle Merſe
burg in unmittelbarer Beteiligung am Weltkongreß
in Hamburg und in Erwartung der Gäſte in ſeinem
Gebiet in großzügiger Weiſe vorbereitet

Wir haben bereits verſchiedentlich über die Be
deutung des Weltkongreſſes für Freizeit und Er
holung in Hamburg berichtet Daß dieſer Kongreß
der unter dem Zeitgedanken Menſch Arbeit und
Freizeit tagt gerade in Deutſchland ſtattfindet darf
uns mit ſtolzer Freude erfüllen iſt dies doch der

Beweis dafür daß man draußen in der Welt aner
kennt mit welcher Energie die Löſung der ſozialen
Fragen vom Nationalſozialismus und insbeſondere
von der NSG Kraft durch Freude in Angriff genom
men und bereits erheblich vorwärtsgetrieben worden
iſt Die deutſchen Leiſtungen auf dieſem Gebiet wer
den richtungweiſend für die einſchlägige Arbeit
anderer Nationen ſein mit deren Vertretern bei
dieſem Kongreß die Themata Freizeit und Erholung
für alle Freizeit und Arbeit Freizeit und Heim
ſowie Freizeit und Geſellſchaft nach den verſchiede
ſten Geſichtspunkten im Austauſch der Erfahrungen
beſprochen werden ſollen Jm Anſchluß an den vom
23 bis 30 Juli ſtattfindenden Hauptkongreß werden
in zwei Etappen die ausländiſchen Delegationen
durch Deutſchland reiſen Sie werden Gelegenheit
finden ſich in deutſchen Werken vom Stand der
ſozialen Arbeit zu überzeugen und des weiteren echte
deutſche Kameradſchaft kennen zu lernen die ſo darf
man hoffen zu engerer Verbindung der Arbeiter
der einzelnen Staaten mit den deutſchen Arbeitern
führen wird Um dieſe Beſuche für die Gäſte recht
ertragreich zu geſtalten ſind in allen Gauen Aus
ſchüſſe gebildet worden an deren Spitze jeweils der
Gauleiter ſteht in unſerem Gau alſo Gauleiter
Staatsrat Jordan

Jm Gau Halle Merſeburg hat man mit den Vor
bereitungsarbeiten bereits im Januar begonnen Der
Gan wird in Hamburg ſelbſt im großen Feſtzug
am 28 Juli mit drei Feſt wagen vertreten ſein
Der erſte dieſer Feſtwagen zeigt ſymboliſch für die
mitteldeutſche Jnduſtrie das Leunawerk Der zweite
Feſtwagen ausgeſtattet als Hallorenwagen wird von
der Geſchichte und dem Volkstum des Gaues und
insbeſondere der Stadt Halle berichten Wie ſchön
der leider ſo oft in dieſer Hinſicht verkannte Gau

Halle Merſeburg iſt davon wird der dritte Wagen

Die Sonne ſchien ihm ins Hehirn
An irgendeinem Strand es könnte auch am

Saaleſtrand ſein liegt ein Mann und ſonnt ſich
Seine Haut leuchtet kupferrot die Naſe glänzt er
atmet tief die Augen ſind geſchloſſen ſein ganzes
Weſen drückt wohlige Faulheit aus

Plötzlich tut er den Mund auf und murmelt
etwas es klingt wie Blubblubblubb Ein er
wachſener Mann und blubbert wie eine Robbe
Träumt er Kocht ſein Gehirn Es hört ſich an als
ſtiegen Blaſen hoch Minuten vergehen bis neben
dem blubbernden Mann eine träge Frauenſtimme
ſpricht Du Paul haſt du was geſagt

Der Mann gibt keine Antwort Er wälzt ſich auf
den Bauch und malt mit dem Zeigefinger Kreiſe in
den Sand lauter Kreiſe währenddes ſpaziert die
Frauenſtimme in ſein Ohr hinein wandert ge
mächlich den Gehörgang entlang turnt über
Hammer Amboß und Steigbügel zum Trommelfell
hin und verſetzt es in Schwingungen Dieſe Schwin
gungen hangeln ſich an Nervenleitern zum Gehirn
empor und verwandeln ſich dort immer hübſch
langſam natürlich in Vorſtellungen Am Ende

Nicht mehr denken

kommt eine Art Erleuchtung zuſtande Unſer Mann
begreift daß ihm irgendwann irgend etwas mitgeteilt
worden iſt Aber was Und träge fragt erDu u Hella was haſt du ei ntlich geſagt
Kann beliebig lange fortgeſetzt werden

Derartige Zwiegeſpräche ſind nux bei hohen
Temperaturen möglich 30 Grad im Schatten und
die Hirne fangen an zu ſieden Rede und Gegenrede
fließen ſpärlich die Pauſen dazwiſchen werden
immer länger Bei 33 Grad gibt es keine Dialoge
mehr Jeder redet für ſich und kein Menſch hört zu
35 Grad und alle Unterhaltung verſtummt Langſam
breitet ſich über den Strand die große Sommerträg
heit Wer jetzt noch den Mund auftut der redet nicht
mehr er ſtammelt ſinnloſe Laute blubblubblubb
oder aber er blödelt

Blödeln tut gut Es ſpannt ab Es macht Groß
mütter jung und verwandelt abgefeimte Geſchäfte
macher in glückliche Kinder Seht euch z B drüben
die zwei Mannsbilder an Beide haben viele
Sorgenfalten Und nun hört wie ſchön ſie blödeln

Deinen Namen den möcht ich nicht nicht ge
ſchenkt Der andere ſchweigt

Schnurz was iſt das ſchon Eszeha en u
er zet das iſt ja direkt lächerlich

Schnurz erwiſcht einen Grashalm kaut daran
n ſummt Auf einem Berge da ſteht eine

Kuh

Der Nebenmann redet ſeinen Riemen herunter
Dagegen mein Name Wulicke da iſt doch was

dran Großes We uel ka i nicht doch
i kam el er verheddert ſich ſtolpert hilſlos
im Alphabet herum und gibt ſchließlich das Rennen
auf er verſtummt

Inzwiſchen hat Schnurz eine ſchlagfertige Ant
wort gefunden Du kannſt nichts dafür ſtellt er
mitleidig feſt dich haben ſie ja ſchon als Kind mit m
Klammerbeutel gepudert Dann verſinken beide
in die große Sommerträgheit ſollſt du leben und lang ſollſt du I

ſee und an allen Binnenſeen Nicht immer verlaufen
ſolche Redeturniere friedlich Manchmal kommt s zu
Zank und Streit und wenn es nicht allzu heiß iſt
ſogar zu Boxkämpfen Der Stein des Anſtoßes iſt
winzig Da hat beiſpielsweiſe Fritz der Pennäler
im Hochgefühl der Ferienſonne vor ſich hin
gemurmelt Die Sonne ſchien ihm aufs Gehirn
da nahm er einen Sonnenſchirm

Wo kommt n das vor fragt die
Schweſter

Darauf Fritz prompt und ſchneidig Fauſt Zwo
erſter Akt elfte Szene

Nanu brummelt der Vater hat der erſte Akt
denn überhaupt elf Szenen

Ruft doch die Feuerwehr an die weiß es,
ſchlägt Fritz vor Der Vater überhört dieſe Auf
forderung Jch möchte eher annehmen ſpricht er
mit krauſer Stirn daß dieſes Zitat bei Wilhelm
Buſch anzutreffen iſt

Klar ruft die große Schweſter in Max und
Moritz kommt es vor wie heißt doch die Stelle

große

Se

Zeichn Kellernur noch schmoren

Jeder legt noch ſchnell ein Ei komm heraus du
Ziegenböck

Selber Ziegenböck knurrt Fritz und denkt
dabei ſcharf nach Wo zum Donnerwetter hat er
nur den dämlichen Vers her

Haſt n wohl ſelber gedichtet ſtichelt die große
Schweſter Als Antwort wirft Fritz ihr eine Hand
voll Sand ins Haar

Flegel Zweie wälzen ſich am Boden Staub
wirbelt auf Stullenpapiere flattern die Strand
nachbarn zetern Dauerwellen wehen und eine
Jungenſtimme gellt Aua Au Fritz fühlt ſich
ſchmerzlich an ſeinen Sonnenbrand erinnert

Geſpräche im Sonnenſchein ſind erholſam Sie
ſtrengen nicht an Die Zunge läuft ſozuſagen loſe
Wir brauchen nicht länger ſo zu tun als wären wir
klug und weiſe Wir verzichten auf Rang und Titel
Nach zweiſtündigem Sonnenbrand vergißt der Herr
Profeſſor ſeine alten Griechen Mütter vergeſſen
ihre Haushaltsſorgen und tanzen den verdutzten
Sprößlingen wilde Ringelreigen vor
Eine beſondere Rolle ſpielt bei allen Strand

geſprächen die Behauptung die kühne freche durch
nichts bewieſene Behauptung Sagt z B einer

Jch habe gehört daß die Milchmänner morgen
früh Champagner liefern wollen dann geſchieht

ja was Wird der Champagnermann mit
Fragen beſtürmt Oder wird er ausgelacht ver
höhnt vertobackt Nichts von alledem Höchſtens
ſeufzt mal eine durſtige Seele Mhm Cham
pagner Sonſt rührt ſich keiner bei der Hitze

Und darum kannſt du am Strand alles behaupten
was du willſt Widerſprechen wird dir keiner weil
das zu anſtrengend wäre Wahrſcheinlich hört über
haupt niemand zu Man ſollte nicht glauben wie
nett und friedfertig die Menſchen am Strande ſind
Die Sonne hat all dieſe guten Eigenſchaften ans
Licht gebracht wir danken dir lieber Sonne hoch

zu erzählen wiſſen der Landſchaft und Burgen
unſeres Gaues darſtellt Ueberdies werden Hal
loren als Trachtengruppe vom 25 bis zum
31 Juli in Hamburg weilen

Jn der ſich an den Hauptkongreß anſchließenden
KögF Woche werden im Gau Halle Merſeburg in
allen Kreisſtätten und Gemeinden über 400 Ver
anſtaltungen ſtattfinden die ihren Höhepunkt
in dem Volks und Laternenfeſt am 8 Auguſt in
Halle finden werden Jn der Zeit vom 5 bis
9 Auguſt werden zwei ausländiſche Trach
tengruppen Teilnehmer des Weltkongreſſes
und zwar Spanier und Ungarn durch das Gaugebiet
reiſen an den Darbietungen teilnehmen und ſie
ſelbſt mit verſchönern Am 15 Auguſt kommen 200
reichsdeutſche Arbeiter aus dem Auslande von
Weimar her Sie werden an der Gaugrenze begrüßt
und in Kraftwagen nach der Saalſchloßbrauerei
gebracht wo ſie an einem Sommerfeſt teilnehmen
werden Mit 200 weiteren aus anderen Gauen
kommenden reichsdeutſchen Arbeitern werden ſie am
nächſten Morgen in Wittenberg zuſammentreffen
von wo die Fahrt nach Berlin zurückgeht

Das große Volksfeſt in Halle am 8 Auguſt wird
verbunden mit einem Kinderfeſt um 3 Uhr an der
Saale beginnen Dr Ley wird wie ſchon erwähnt
daran teilnehmen 20 Diplomaten aus allen Ländern
ſind eingeladen Dieſe Ehrengäſte werden im Hotel
Goldene Kugel empfangen werden Anſchließend

wird ihnen das Geiſeltalmuſeunm gezeigt und hierauf
werden ſie um 5 Uhr ſich mit Dr Ley nach ſdem
Saaletal in den Amſelgrund begeben wo ſie durch
ein Spalier von Ehrenſtürmen der Parteigliederun
gen zu einer Tribüne geleitet werden Von dort
aus wird Dr Ley ſprechen Das eigentliche Laternen
feſt beginnt dann abends 8 Uhr Es wird in ſeiner
Ausgeſtaltung die Feſte früherer Jahre an märchen
hafter Schönheit noch um vieles übertreffen Wir
bereichten weiter unten ausführlicher davon Hier
ſei nur darauf hingewieſen daß die Teilnehmer des
Feſtes einen wohlgeordneten Bootskorſo von beſon
derer Eigenart und Reichhaltigkeit zu ſehen be
kommen werden Die Organiſationsleitung hat
ſich an die Luftwaffe gewandt und darum ge
beten daß zu dieſer Zeit ein Geſchwader Flugzeuge
anfliegen und die Korſoflotte mit verſchiedenfarbigen
Leuchtkugeln bombardieren möge es iſt beabſichtigt
ſofern ſich dies alles verwirklichen läßt auch noch eine
Flakbatterie einzuſetzen die den nächtlichen Angriff
abwehren würde Ein Feuerwerk von größten Aus
maßen das an vier Stellen abgebraunnt wird wird
den Abſchluß der Geſamtveranſtaltung bilden

Um möglichſt vielen Volksgenoſſen die Teilnahme
an dieſem Feſt zu ermöglichen wird vorausſichtlich
für den 8 Auguſt ein früherer Geſchäfts
ſchluß in die Wege geleitet werden Dies jeden
falls darf man ſchon heute feſtſtellen daß der Gau
Halle Merſeburg mit dem was er ſeinen Gäſten zu
zeigen gedenkt alle Ehre einlegen wird Allen Teil
nehmern aber des Feſtes vom 8 Auguſt wird ein
wunderſames wahrhaft herzerquickendes Erlebnis
zuteil werden Sie werden zugleich von ſich aus
einen großen Anteil am Gelingen der Veranſtaltung
haben denn dieſe wird getragen ſein von der aus
tiefſtem Herzen kommenden geſunden Fröhlichkeit zu
der gerade auch der mitteldeutſche Menſch in dieſer
net vom Außenſtehenden nur zu oft verkannt
ähig iſt

Der Korſo und das Feuerwerk
Die Vorbereitungen zu dem großen halliſchen

Volksfeſt am 8 Auguſt mit anſchließendem Later
nenfeſt im Saaletal ſind im vollen Gange Geſtern
abend hatte die NS Gemeinſchaft Kraft durch
Freude ihre Orts und Betriebswarte in
der Schänke Alt Halle zuſammengerufen wo ihnen
Gauwart Meyer nähere Mitteilungen über den
Hamburger Weltkongreß für Freizeitgeſtaltung
machte und dann anſchließend der ſtellvertretende
Gauwart Uhlig in längeren Ausführungen die
Ausgeſtaltung des Laternenfeſtes behandelte

Nachdem Pg Uhlig die weſentlichſten Grundzüge
der Aufbauarbeit der NS Gemeinſchaft Kraft durch
Freude dargelegt hatte wobei er insbeſondere die
durch gegenſeitige Erziehung bewirkte Umfor
mung der Menſchen in den mannigfaltigen
KdF Veranſtaltungen betonte entwickelte er das
nunmehr feſtſtehende und wie geſagt werden darf
noch großzügiger und vor allem viel weiträumiger
angelegte Programm jenes buntbeſchwingten
Märchenfeſtes

Das wird es in der Tat werden wenn von der
Ochſenbrücke am Giebichenſteiner Ufer entlang bis
zur Saalſchloßbrauerei Hunderte von halbmeter
großen roten elektriſchen Lampions in Abſtänden von
ſechs zu ſechs Meter ihren magiſchen Schein im

Waſſer widerſpiegeln wenn ſtrahlende Leuchthecken
das Ufer der Nachtigalleninſel erglühen laſſen wenn
bei einbrechender Dunkelheit die Burg überm Tale
im lichtdurchfluteten Feſtglanz ſich darbietet wenn
lange Lichterketten die Konturen der Cröllwitzer
Brücke gegen den nachtblauen Hintergrund ab
zeichnen Wie werden ſich erſt die Eindrücke ſteigern
wenn dieſer Prachtrahmen einer herrlichen Land
ſchaft ausgeſüllt ſein wird von dem bunten Treiben
des Waſſerkorſos der diesmal ganz andere
Ausmaße als ehedem annehmen wird Die Feſt
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An unſere Mitarbeiter
Wir bitten unſere Mitarbeiter Beiträge aus

nahmslos an die Schriftleitung der
Halliſchen Nachrichten gehen zu laſſen nicht aber
an einen der Schriftleiter perſönlich da ſonſt
Berzögerungen in der Erledigung zumal jetzt
in der Urlaubszeit oft unvermeidlich ſind

Die Schriftleitung der HN

leitung wird dafür ſorgen daß jeder Beſucher voll
und ganz auf ſeine Rechnung kommt Dazu gehört
daß in den Ablauf der Boote eine größere Orönung
hineingebracht wird Deshalb wird vor Beginn des
Feſtes um 19 Uhr die Saale von ſämtlichen Booten
geräumt ebenſo werden die Startzeichen der ein
zelnen Schiffs und Bootsgruppen genau feſtgelegt

Punkt 20 Uhr geht es los nachdem das bereits
nachmittags 3 Uhr begonnene Volksfeſt den freude
erfüllten Auftakt gegeben hat Als erſte ſtarten die
Sportboote oberhalb der Schlageterbrücke
Darauf werden aus großen Feuerſchiffen die
längs der Strecke liegen Goldregen und Waſſer
fontänen ſprühen Vier Meter Durchmeſſer werden
die Sprühtrichter haben gewaltigen Füllhörnern
der Freude und des Glückes gleich Das iſt das
Signal für den Start der allgemeinen Feſtboote
deren Zauberfahrt angeführt wird durch eine natur
etreue Nachbildung eines Kraft durch
reude Dampfers mit allen Aufbauten

30 Meter lang Das iſt das Symbol des diesjähri
gen Laternenfeſtes Jn raſcher Folge kommen dann
die verſchiedenen Blumenſchiffe die Glühwürmchen
ſchiffe die Olympiaſchiffe die Tänzerinnenſchiffe und
all die ſonſtigen Fantaſieſchiffe die gewiſſermaßen
die ſchwimmenden Herolde des eigentlichen Korſos
darſtellen der um 21 Uhr ſtartet Nach der Kehre
an der Saalſchloßbrauerei werden die allgemeinen
Boote am linken Saaleufer bis zur Peißnitzſpitze hie
in gewiſſen Abſtänden feſtmachen und für den nach
folgenden Schiffskorſo dem ſich dann der Troß der
kleinen laternengeſchmückten Fahrzeuge anſchließen
wird ein leuchtendes Ehrenſpalier bilden Um
22 30 Uhr werden ſämtliche Leuchtquellen abgeſchal
tet Und nun folgt das gigantiſche Feuer
werk das von vier Stellen aus von der Peißnitz
ſpitze dem Amſelgrund der Burg und dem Trothaer
Felſen das ganze Saaletal in ſeinen Bann ziehen
wird Golden werden die Waſſerfälle von der Gie
bichenſtein Brücke herabfluten und Halle wird das
ſtaunenswerte Schauſpiel eines in dieſen Maßen
noch nie erlebten pyrotechniſchen Wunderwerkes
ſchauen Ueber die etwaige Mitwirkung der
Luftwaffe am Feſt iſt weiter oben berichtet

Ab 23 Uhr iſt dann lange Nacht im Amſel
grund Hier wird eine Tanztenne von 225 Quad
ratmeter gebaut auf der die Volksgenoſſen bis in
den jungen Sonntagsmorgen hinein nach Herzens
luſt ſcherbeln können Darf man der Fama glauben
daß in dieſer Nacht allgemeine Damenwahl prokla
miert werden wird

Das eine aber läßt ſich mit Sicherheit ſagen daß
den Beſuchern des Laternenfeſtes für 20 Pfennige
Eintritt Großes geboten werden wird das als Er
lebnis noch lange in den Alltag zurückleuchten und
auch dieſen erfüllen wird mit einem Abglanz der
echten Freude jenes großen einzigartigen Volksfeſtes

Die Arbeitszeit in Bäckereien
Zuläſſiger Arbeitsbeginn 4 Uhr

Die Reichsregierung hat am 29 Juni 1986 ein Ge
ſetz über die Arbeitszeit in Bäckereien und Kon
ditoreien beſchloſſen durch das die Arbeitszeit in
dieſen Betrieben neugeregelt wird Unter grund
ſätzlicher Aufrechterhaltung des Nachtbackverbotes
wird der zuläſſige Arbeitsbeginn in Bäckereien und
Konditoreien der bisher früheſtens um 4 Uhr
morgens lag um eine halbe Stunde alſo auf 4 Uhr
vorverlegt Der Verkaufsbeginn für Bäcker und
Konditorwaren bleibt auf früheſtens 6 Uhr feſt

eſetzt Dadurch wird unter Zurückſtellung erheblicher
ozialpolitiſcher Bedenken ein für die Herſtellung ein

wandfreier Backwaren ausreichener Zeitraum zwi
ſchen Arbeits und Verkaufsbeginn ſichergeſtellt und
der bisherge Anlaß für zahlreiche Uebertretungen
des Nachtbackverbotes beſeitigt Bei dieſer Gelegen
heit konnte gleichzeitig die bisher geltende mehrfach
geänderte und überſichtlich gewordene Sonderrege
lung der Arbeitszeit für Bäckereien neu gefaßt
werden

Privatmuſikunterricht
Die Unterrichtsbedingungen der Reichsmuſikkammer

Von der Reichsmuſikkammer wird die
Oeffentilchkeit auf die noch nicht hinreichend bekann
ten und beachteten Unterrichtsbedingungen für den
Privatmuſikunterricht hingewieſen Die
Reichsmuſikkammer eine Körperſchaft des öffentlichen
Rechts hat auf Grund einer bindendes Reichsrecht
darſtellenden Anordnung vom 15 April 1935 Amt
liche Mitteilungen der Reichsmuſikkammer Nr 14
Argen e Seite 38 Unterrichtsbedingungen auf

geſtell ren weſentliche Beſtimmungen auszugs
weiſe folgende ſind

Die Feſtſetzung eines Mindeſthonorars verbietet jedem
Muſiklehrer ohne ausdrückliche Genehmigung der Reichsmuſik
kammer Unterrichtsverträge unter dem vorgeſchriebenen Min
deſtſatz abzuſchließen Das Mindeſthonorar für die Erteilung
von Privaiunterricht in der Muſik darf bei einer wöchtenlichen

r Sſtunde monatlich nicht weniger als 8 RM be
wöchentiich einer halben Stunde nicht weniger als 5 RWi be
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Ein Feldpoſtbrief von 1866
Halliſcher Mitkämpfer von Königsgrätz ſchildert die Schlacht

Am 3 Juli jährt ſich zum 70 Male der Tag
der Schlacht von Königgrätz Die Ereigniſſe der
Kampftage und der voraungehenden Gefechte des
Jahres 1866 werden noch einmal lebendig in
einem Dokument das Oberleutnant a D
Pfarrer Kölling Otterwiſch in alten Fami
lienpapieren fand Es handelt ſich um die Feld
poſtbriefe eines Hallenſers der an den Kämpfen
beteiligt war Wir geben dieſen Aufzeichnungen
und den nzugefügten Erläunterungen von
Pfarrer Kölling im folgenden Raum

Aus altem Familienbeſitz der früheren halliſchen
Kaufmannsfamilie Thuſius Cramer habe ich noch
Feldpoſtbriefe von Carl Thuſius der mit 91 Jahren
als Hauptmann der Landwehr zur großen Armee ab
berufen wurde Er war Kriegsteilnehmer von 1864/66
1870/71 und tat noch im Weltkrieg vaterländiſchen
Hilfsdienſt Sein Bruder der Poſtdirektor Hermann
Thuſius hatte 1866 die Feldpoſt des 7 Armeekorps
unter ſich

Am 6 Mai 1866 bekam Carl Thuſius ſeine Mobil
machungsorder und ſtellte ſich in Aſchersleben Die
8 Jnfanteriediviſion rückte in Sachſen ein und mar
ſchierte über Löbau Zittqu Ullersdorf nach Böhmen
Bei Reichenberg kam es zu einem kurzen Gefecht wo
die Marſchkolonne von ungariſchen Huſaren attackiert
wurde Der Angriff wurde im Karree abgewieſen
Bei Regen und kaltem Wetter meiſt im Biwak ging s
weiter über Turnau Podoll Hier ſtand man in Ge
fechtsreſerve

Am 390 Juni wird Gitſchin paſſiert das von den
Oeſterreichern verteidigt war Am 2 Juli beſetzte das
Bataillon den Ort Millowitz und verbarrikadierte ſich
daſelbſt der Feind unterhielt in der Nacht eine lebhafte
Patrouillentätigkeit Jn Lippa den 4 Juli ſchreibt
Thuſius ſeine Erlebniſſe und Eindrücke von der
Schlacht bei Königgrätz in folgendem Brief an ſeine
Schweſter Frau Auguſte Cramer Ehefrau des Brau
meiſters der alten Rauchfußſchen Brauerei Johann
Daniel Cramer

Jn Fortſetzung meines Briefes vom 2 Juli habe
ich folgendes zu berichten Geſtern war die größte
Schlacht die von unſerer Armee hier in Böhmen ge
liefert worden iſt Armee Prinz Friedrich Carl Wir
rückten frühmorgens 4 Uhr von unſerem letzten Quar
tier aus nachdem wir des Nachts fortwährend durch
feindliche Patrouillen beunruhigt worden waren Das
nächſte Dorf welches wir erreichten war Sadowa
Dasſelbe ſowie die umliegenden Höhen waren von
feindlichen Maſſen beſetzt Unſer Bataillon ſowie das
Füſilier Bataillon des 31 Regiments eröffneten das
Gefecht indem Schützengruppen gegen den Dorfrand
vorrückten Der Feind erwiderte unſer Feuer aus den
Häuſern ſtark und heftig doch tat es uns wenig Scha
den Plötzlich fing auch die feindliche Artillerie an ſich
zu regen Vollkugeln Granaten ſowie ſonſtige Ge
ſchoſſe pfiffen über uns hin ſchlugen auch oft dicht
neben dem Bataillon ein Die Granaten namentlich
ſobald ſie aufſchlugen zerplatzten mit furchtbarem
Knall und wühlten die Erde auf Zuerſt bückten wir
uns gewöhnten uns aber bald an das Gepfeife und
Geknalle aßen unſer trockenes Kommißbrot dabei
lachten und ſcherzten

Dies Feuer hielten wir wohl an zwei Stunden aus
indem wir das Dorf nicht nehmen konnten da die
Artillerie unſererſeits nur ſchwach vertreten war Wir
zogen uns zurück und ſchloſſen uns wieder der Divi
ſion an Während dieſer Zeit war der Kampf auch auf
anderen Seiten aufgenommen Die 7 Diviſion ſowie
das 2 Armeekorps befanden ſich im Gefecht Es war
ein ununterbrochenes betäubendes Donnern der Ge
ſchütze Jn zwei Dörfern brannte es bereits Jetzt
wurden wir ebenfalls wieder vorgeſchickt um den
Feind von einer anderen Seite anzugreifen Auf einem
freien Platze durch Wald gedeckt ſtellten wir uns auf

Auf dem Wege dahin begrüßten uns wiederum feind
liche Kugeln die Erde hochwühlend glücklicherweiſe
aber neben uns einſchlagend Es war ſehr regneriſches
und ſchmutziges Wetter der Tag daher um ſo an
ſtrengender Bald waren verſchiedene Regimenter
neben und hinter uns aufgeſtellt

Uns wurde die Aufgabe den vorliegenden Wald
von feindlichen Truppen zu ſäubern und den Feind ſo
dann auf dem offenen Felde dahinter anzugreifen
Mutig und mit Hurra ging s in den dichten Buſch
hinein oft hängenbleibend und mit Not und Mühe ſich
durchſchlängelnd Nur immer vorwärts vorwärts Die
Kugeln umſauſten uns riſſen Bäume um oder brachen
die Zweige ab Die Kartätſchen pfiffen leiſe hindurch
die Granaten ziſchten und platzten die Vollkugeln
brummten dazu Aber vorwärts bis zur Waldliſiere
nach dem freien Feld Bis hierher ging s ziemlich
glücklich jetzt aber wurde es unerträglich Der Feind
durch unſer Hurraſchreien und Trommeln aufmerkſam
gemacht begann tiefer zu feuern Als ich aus dem Walde
trat lief alles bunt durcheinander Von dem Bataillon
fand ich nur noch einige Leute bei mir die anderen ge
hörten pommerſchen Regimentern an Wir duckten uns
auf dem vorüberführenden Wege gegen das etwas
höher liegende Feld und mußten ſo nebeneinander
gedrängt im Schmutze kniend wohl Stunde ruhig
liegen indem das feindliche Feuer ein wahres Höllen
feuer wurde Das knallte und krachte ohne Unterlaß
Die Kugeln ſchlugen oft handbreit vor uns ein be
warfen uns mit Schmutz oder rikoſchettierten und pfif
fen durch den Wald hin

Es war eine Kanonade wie ſie in früheren Kriegen
wohl kaum dageweſen iſt Jch weiß nicht wie ſo viele
haben verſchont werden können Sobald wir aufſtehen
wollten um zu jehen was paſſierte wurde das Feuer
noch heftiger Zwei Schritt von mir wurde einem
Manne der Kopf zerſchmettert als er ſich aufrichtete
Unſere Truppen konnten ſich auf dem vffenen Felde
nicht mehr halten und zogen ſich wieder zurück durch
den Wald von feindlichen Kugeln verfolgt Mit vier
Mann ging auch ich zurück jeden Augenblick den Tod
erwartend Doch er hat mich verſchont und ich danke
Gott dafür Ueberall lagen Tote und Verwundete um
her Unſerm Fahnenträger iſt von einem Granat
ſplitter der Hals förmlich durchſchnitten einem Sol
daten iſt die linke Hand abgeſchoſſen andern Arme und
Beine Vor dem Walde auf der Stelle wo wir aus
gegangen waren ſammelten wir uns Es fehlten ſehr
viele von denen ſich indeſſen der größte Teil abends
wieder einfand

Dar Kampf wäre beinghe bei der äuſterſt günſtigen
Stellung und überlegenen Artillerie des Feindes für
die preußiſche Armee ungünſtig ausgefallen wenn nicht
der Kronprinz mit ſeiner Armee rechtzeitig auf der
Walſtatt eintraf und den Feind ſofort in der Flanke
angriff Von jetzt ab mußte er Schritt für Schritt
zurückweichen und erſt abends 6 Uhr begann es ruhi
ger zu werden Jn den meiſten umliegenden Dörfern
brannte es Leichen über Leichen bedeckten den Kampf
platz Die Verwundeten wimmerten und klagten Ge
fangene wurden angebracht überall wimmelte und
tummelte es ſich Endlich kamen auch wir zur Ruhe
todmüde und hungrig den ganzen Tag keinen Biſſen
gegeſſen Die Nacht rauh und kalt ſo daß ich ſeit heute
morgen3 Uhr ſchon wieder auf den Beinen bin Nicht
einmal einen Biſſen Brot kann man für Geld bekom
men Jch bin aber zufrieden daß ich mit dem Leben
davongekommen bin Vielleicht daß es nach dieſer

t beſſer wird Gott gebe es Grüße alle Dein
arl

Erſt am 24 Juli 21 Uhr mittags einem Sonntag
unmittelbar vor Preßburg nach einer Reihe weiterer
Gefechte hörte man öſterreichiſche Hornſignale und bald
wurde auch auf unſerer Seite Halt geblaſen Es war
Waffenruhe eingetreten

Geldſchwierigkeiten
Warnung vor einem betrügeriſchen Reiſenden

In letzter Zeit iſt wie der Polizeipräſident mit
teilt in Mitteldeutſchland ein betrügeriſcher
Reiſender aufgetreten der ſich als Vertreter
einer Nordhäuſer Kautabakfabrik oder einer ſchleſi
ſchen Weinfirma ausgegeben und auch Beſtellungen
entgegengenommen hat Bei ſeinen Beſuchen bei
denen er Pfarrer bevorzugte ſtellte es ſich heraus
daß er ſich in unvorhergeſehenen Geldſchwierigkei
ten befand die ihn zwangen die jeweiligen Kunden
um ein paar Mark anzuborgen Er erhielt auch auf
ſein ehrliches Geſicht hin in den meiſten Fällen die
gewünſchten Beträge die er ſchon am nächſten Tage
zurückzahlen wollte Das Weitere kann man ſich
denken Keiner der gutmütigen Geldgeber hat ſein
Geld wiederbekommen auch iſt in keinem Falle eine
Lieferung der beſtellten Ware durch die angeblich von
dem Betrüger vertretene Firma erfolgt

Vor dem Betrüger der vermutlich auch Halle
aufſuchen wird um hier ſeine Opfer zu ſuchen wird
gewarnt Er iſt 1,60 bis 1,65 Meter groß 48 Jahre
alt kräftig unterſetzt bartlos ſpricht ſächſiſche
Mundart Sollte jemand dieſem Schwindler bereits
in dig Hände gefallen ſein dann wende er ſich an
das 55 Kriminalkommiſſariat Polizeipräſidium Zim
mer 96 Fernruf 277 51 Apparat 332

Geſchichte des Krieges
Das ungekürzte Stegemannſche Werk für alle Schulen

Vor einiger Zeit wurde eine zweibändige gekürzte
Ausgabe der Stegemannſchen Geſchichte des Krieges
angekündigt die für den Schulunterricht verwandt
werden ſollte Wie nunmehr im Amtsblatt des
Reichserziehungs miniſteriums mitgeteilt wird hat

der Führer und Reichskanzler Wert darauf gelegt
daß in den Schulen auch weiterhin die ungekürzie
vierbändige Ausgabe des Werkes verwendet wird
Alle Schulen die die Stegemannſche Geſchichte des

noch nicht beſitzen werden das Werk als ein
Geſchenk des Führers zugeſtellt erhalten 10 000
Exemplare ſollen demnächſt durch den Reichs
erziehungsminiſter in höheren und mittleren Lehr
anſtalten und in größeren Volksſchulen verteilt
werden Die Unterrichtsverwaltungen in den Ober
präſidien Berlin und Koblenz erhalten je ruwd 1000
Exemplare des Werkes Bayern 900 und Sachſen 600
Stück Die übrigen Landesteile und Provinzen
werden jeweils nach der Größe ihrer Einwohnerzahl
berückſichtigt

Filmabende des Jungvolkes Jn der ve nenWoche veranſtalteten die e 7 ung
bannes 1/36 in Verbindung mit der Gaufilmſtelle
Tonfilmabende ſehr erfolgreich verliefen Es
wurden die Filme r re und der alte König
Die K Jork gn len Heimat SchleſierLand marſ ven zeigt
Kreisfilmſtellenleiter Pg Küſtenbrück anledem Abend zur Elternſchafte e n 2eeä ne Rat

Theologie Studenten auf Fahrt
Beſuch des Glockenmuſenms in Laucha

Eine Reihe halliſcher Theologieſtudenten hat
vor kurzem unter der Führung von Univerſitäts
dozent D Balthaſar dem Glockenmuſeum in
Laucha Unſtrut einen Beſuch abgeſtattet Bis 1911
gab es in Laucha eine berühmte Glockengießerei
1732 von dem Glockengießer Georg Ulrich gegründet
der damit als erſter ſeines Handwerks ſeßhaft
wurde Rund 500 Glocken ſind bis 1911 aus dieſer
Werkſtatt hervorgegangen ein Zeugnis von Fleiß
und Arbeitskraft Dann übernahmen die Gebr
Schillings Söhne in Apolda die Gießerei und legten
ſie mit ihrem Werk in Apolda zuſammen Das Haus
in Laucha wurde leer Man benutzte es ſchließlich
als Scheune Als der Krieg und die Jnflationszeit
vorbei waren tauchten Pläne auf dieſe Stätte zu
einem Muſeum dem erſten Glockenmuſeum der
Welt auszubauen Der Altertums und Verkehrs
verband Querfurt und die Hofglockengießerei Gebr
Schillings Söhne waren die treibenden Kräfte 1932
ſtellte man die alte Werkſtatt wieder her den ge
waltigen Ofen in dem das Metall geſchmolzen
wurde die tiefe Glockengrube in der man einſt wohl
bis zu acht Glocken nebeneinanderſtellen konnte Alte
Glocken wurden dorthin geſchafft Modelle und Werk
zeuge ſtellten Schilling und mehrere Heimatmuſeen
zur Verfügung Die Herſtellung der Form aus
Lehm das Anbringen der Verzierungen und
Schriften das Einmauern der Formen in die Erde
das Eingießen des aus Kupfer und Zinn ge
wonnenen Gemiſches das zuvor auf 800 Grad er
hitzt ſein mußte von all dem kann man eine
lebendige Vorſtellung gewinnen die durch Zeich
nungen und Bücher noch vervollſtändigt wird
Mancher Vers aus Schillers Lied von der Glocke
fällt den Beſuchern bei der Beſichtigung ein
manches was man einſt lernte wird jetzt erſt klar
wenn man an der gleichen Stelle ſteht an der auch
Schiller vor 150 Jahren ſich befand und ſeine Beob
achtungen machte

Von der NSLB Reichstagung Der Leiter der
Abteilung für Sprechkunde an der Univerſität Halle
Lektor Dr Wittſack wurde von der Reichs
leitung des NSLB eingeladen im Juli auf der
Reichstagung in Bayreuth zu ſprechen über Einblick
eines ſprechkundlichen Jnſtituts an der Univerſität

Führung durch die Franckeſchen Stiftungen Jm
Rahmen der von der Stadtverwaltung veranſtalteten
Führungen findet am Donnerstag dem 2 Juli
16 Uhr eine Führung durch die Franckeſchen
tungen ſtatt Treffpunkt vor dem Hauptportal Teil

merkarten im Verkehrsbüro Roter Turrn und vor
der Beſichtigung

Treue Mieter Am 1 Juli wohnen die Witwe Anna

e e en e ar eKurfürſtenſtraße 79 e s Sahre im Hauſe
Dienſtjubiläum Am 1 Juli iſt diſabeth Czenſny Serman dere a r m

li S eine in Halle tätig Sie iſt langjährige
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Es gibt wieder Patenweine
Zum Feſt der deutſchen Traube und des Weines

1936 in Halle
Jm Zuge der Vorarbeiten für die Weinwerbe

aktion dieſes Jahres hatte der Landesfachſchafts
leiter der Fachſchaft Weinverteiler Karl
Schulze ſeine Kreisfachſchaftsleiter aus dem Ge
biet der Landesbauernſchaft kürzlich zu einer Tagung
nach Halle einberufen Der Landesfachſchaftsleiter
machte zunächſt Ausführungen über den Zweck der
Weinwerbeaktion der der gleiche iſt wie im Vor
jahr Hebung des Abſatzes für deutſche Trauben und
für die daraus hergeſtellten Erzeugniſſe Es geh
nicht darum den Alkoholverbrauch in Deutſchland zu
ſteigern ſondern der Gedanke daß Wein ein Volks
getränk iſt ſoll allen Volksgenoſſen Gemeingut wer
den Vor allen Dingen gilt es die Bodenſtändig
keit des Winzers zu erhalten die ſchwere Arbeit von
Millionen Volksgenoſſen in den Weinbaugebieten
gerecht zu entlohnen was nur durch erhöhten Ab
ſatz möglich iſt durch Entleerung der Keller die Vor
ausſetzung für die Unterbringung der neuen Ernte
zu ſchaffen

Der Gedanke der Patenſchaften ſoll in dieſem
Jahr noch ſtärker zur Geltung kommen als im Vor
jahr Der Patenwein kommt wieder Als
Patenweine kommen nur Weine der hervorragenden
Ernten 1934 und 1935 in Frage und müſſen zuſätz
lich gekauft ſein Jeder Weinverteiler iſt verant
wortlich und perſönlich haftbar dafür daß er nur
gute Weine einkauft Das Beſte iſt gerade gut ge
nug ſoll der Wein Volksgetränk werden Wegen des
Bezugs und Abſatzes an den Lebensmitteleinzel
handel und das Gaſtſtättengewerbe ſowie der Ver
kaufspreis kommen genaue Richtlinien heraus ſo
daß jeder weiß woran er iſt Jn dieſem Jahr iſt
mit den Vorbereitungen erfreulicherweiſe ſo recht
zeitig begonnen daß alle Maßnahmen ſorgfältig
durchgeführt werden können

Als Vertreter der Landesbauernſchaft gab Pg
Wendt einen kurzen Ueberblick über die erforder
lichen organiſatoriſchen Einrichtungen und deren
Aufgaben Jn der gleichen Zuſammenſetzung wie
im Vorjahr wird die Gemeinſchaftswerbung unter
Führung der Landesbauernſchaft durchgeführt Rege
Mitarbeit namentlich der Fachſchaft Weinverteiler
iſt die Vorausſetzung für ein gutes Gelingen Das
Publikum als Verbraucher hat das Feſt der deut
ſchen Traube und des Weines 1935 noch in beſter
Erinnerung Das gleiche Feſt wird in dieſem Jahre
durchgeführt Eine Ausſprache in der der amtliche
Weinkontrolleur in Magdeburg Lang aus ſeiner
Erfahrung heraus eine Reihe praktiſcher Vorſchläge
machen kfonnte brachte gleichfalls allen Beteiligten
Anregungen und Aufklärung

Erhebung von Anliegerbeiträgen
Der Deutſche Gemeindetag hatte die Frage auf

geworfen ob einer Ortsſatzung über die Heran
ziehung der Anlieger zu den Straßenbaukoſten mit
Genehmigung der Auffſichtsbehörde rückwirkende
Kraft beigelegt werden kann Nach der Entſcheidung
des Reichs und preußiſchen Jnnenminiſters ſoll der
bisher im Preußiſchen Gemeindeabgabenrecht gel
tende Grundſatz nicht beeinträchtigt werden wonach
ein Erlaß von Gemeindeſatzungen abgabenrechtlicher
Natur mit rückwirkender Kraft nur auf Grund einer
beſonderen geſetzlichen Ermächtigung zuläſſig iſt Die
Aufſichtsbehörden ſollen daher ſolchen Satzungen mit
rückwirkender Kraft grundſätzlich die Genehmigung
verſagen Hieraus ergibt ſich daß Ortsſatzungen
über die Erhebung von Anliegerbeiträgen bis auf
weiteres rückwirkende Kraft nicht erhalten können

Wetterdienot des P
Wetterbericht des Reichswetterdienſtes

Ausgabeort Magdeburg

Vorausſichtliches Wetter bis 2 Juli abends
Der Einbruch der etwas kühleren Meereslufſt

maſſen der am frühen Morgen des Dienstag in
Mitteldeutſchland erfolgte ging ohne Entwicklung
von Gewittern vor ſich in Mitteldeutſchland blieb
das Wetter am Dienstag meiſt trocken Erſt weiter
im Oſten in der Provinz Brandenburg kam es zu
verbreiteten Gewittern Die Temperaturen lagen
da bei vielfach heiterem Himmel die Sonne erheblich
wirken konnte nur wenig tiefer als am ſehr warmen
Montag Man beobachtete im Flachlande 27 bis 28
und auf dem Brocken 18 Grad als höchſte Tages
temperatur Die weſtliche Luftſtrömung die durch
ein Tief bei Schottland vorläufig noch aufrecht er
halten wird dürfte auch in der nächſten Zeit einzelne
Störungsfronten heranführen ſo daß kein beſtändi
ges Wetter eintritt

Ausſichten Mäßige Winde zwiſchen Süd und
Weſt teils aufheiternd teils wolkig mit einzelnen
Regenſchauern oder Gewittern mäßig warm
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Feuerwehr Kreisverbandstag
Einweihun

des neuen Feuerwehrdepots
Gerbſtedt Die Feuerwehr führte hier ihren

Kreisverbandstag durch aus den 26 Bezirkswehren
des Kreiſes mit über 90 Ortswehren waren über
700 Feuerwehrmänner zuſammengekommen Einge
leitet wurde der Verbandstag mit einem Zapfen
ſtreich und Kommers bei dem es u a Sololieder Chor
porträge und Volkstänze gab Der Sonntag begann mit
dem Wecken an das ſich die Führertagung anſchloß
Auch dieſe Tagung wurde wiederum durch Geſangs
vorträge der beiden Geſangvereine Handwerkslieder
tafel und Arion verſchönt Bürgermeiſter Hopfe be
grüßte die Feuerwehrmänner namens der Stadt und
Regierungsreferendar Elsholz als Vertreter des
Landrats Kreiswehrführer Ley überbrachte den Gruß
des Landesfeuerwehrſührers Nach verſchiedenen
Reden wurden mehrere neue Wehrbefehle bekannt
gegeben und erläutert Jm Anſchluß an dieſe Tagung
fand auf dem Sportplatz eine Vorführung der Gerb
ſtedter Wehr ſtatt welche deren Tätigkeit zeigte
Nach der Mittagspauſe fand ein großer Propaganda
marſch ſtatt Der Zug ging zunächſt zum neuen

euerwehrdepot welches eingeweiht wurde
s iſt ein einfaches geräumiges Gebäude welches

allen Anforderungen entſpricht es enthält neben
zwei großen Geräte und Fahrzeughallen zwei
größere Mannſchafts bzw Gerätekammern eine
Schlauchwäſche und einen 18 Meter hohen Trocken
turm Bei der Weihe ſprachen Bürgermeiſter Hopfe
und Kreiswehrführer Grieße Jm Anſchluß daran
fand ein Propagandamarſch durch die Stadt ſtatt
welcher mit einem am Spritzenhaus durchgeführten
Vorbeimarſch endete

Kinder ſpielten auf dem Bahndamm
Zwei Kinder erfaßt und verletzt

Oberröblingen a d Helme An der Bahn
ſtrecke Oberröblingen Allſtedt ſpielten am Dienstag
vormittag drei Kinder im Alter von zwei bis drei
Jahren Sie waren in einem unbewachten Augen
blick dem Elternhaus entlaufen um an der Bahn
ſtrecke Blumen zu pflücken Die Kinder waren in
ihre Spielerei ſo vertieft daß ſie das Herannahen
eines Zuges nicht bemerkten obwohl vom Führer
ſtand der Lokomotive aus dauernb Signale gegeben
wurden Der Lokomotivführer konnte den Zug nicht
mehr zum Halten bringen Zwei Kinder wurden von
der Lokomotive erfaßt und zur Seite geſchleudert ſie
mußten in das Sangerhäuſer Krankenhaus gebracht
werden Lebensgefahr beſteht jedoch für die ſchwer
verletzten Kinder nicht Das dritte Kind blieb un
verletzt

Wieder Tierkadaver in der Anſtrut
Laucha a d U Die geſetzlichen Beſtimmungen

über die Ablieferungspflicht von Tierkadavern an
die Abdeckereien werden anſcheinend von Anwohnern
des oberen Unſtrutlaufes nur ſelten beachtet Jn
jedem Jahre tauchen Tierleichen in der Unſtrut auf
Am Montag kamen in Laucha gleich zwei Schweine
und eine Gans angeſchwommen die das Waſſer ſtark
verpeſteten Zur Beſeitigung dieſer geſundheits
gefährlichen Verunreinigung der Unſtrut iſt drin
gen notwendig daß die Polizei bei der Beobachtung
loſcher Fälle von der Bevölkerung unterſtützt wird

JungStörche werden angeſiedelt
Kaynai i Kr Zeitz Drei Jungſtörche von der

Vogelwarte Roſſitten wurden in einer Baumkrone
am Waldbad Kayna wo man ein Neſt für ſie herge
richtet hatte ausgeſetzt Mit dem Futteraufzug
wurden ſie in ihre luftige Höhe befördert wo ſie ſich
ſogleich wohnlich einrichteten Viele Zuſchauer ver
folgten mit großem Jntereſſe den Vorgang

Den Gastod geſucht
Naumburg Ein junges Mädchen von hier ging

vormittags durch Einatmen von Gas aus dem Leben
Die Gründe zur Tat ſind nicht bekannt

Sup Lintzel 70 jährig
Nordhauſen Der Vorſitzende des Pfarrervereins

der Provinz Sachſen Superintendent i R Lintzel
konnte ſeinen 70 Geburtstag feiern Jn erfreulicher
Friſche blickt der Jubilar zurück auf ein Leben das
reich geweſen iſt an Arbeit Die provinzſächſiſche
Pfarrerſchaft dankt es ihm daß er ſich immer wieder
mit Tatkraft für die beſonderen Aufgaben eingeſetzt
hat die dem Pfarrerſtand zufielen Seit 52 Jah
ren ſteht Superintendent Lintzel an der Spitze des
Pfarrervereins Er gehört außerdem dem Reichs
bundesvorſtand dem Reichsführerrat und dem Vor
ſtand der Pfarrerkrankenkaſſe an

Ein ſchönes Kinderfeſt der DAF
Delitz a Berge Bei herrlichſtem Wetter konnte

das Kinderfeſt der hieſigen Ortsgruppe der DAF
durchgeführt werden Groß war die Freude ber Kin
der über all das was ihnen geboten wurde Durch
Spenden und die uneigennützige Tätigkeit der Hel
fer und Helferinnen waren die Unkoſten auf ein
Mindeſtmaß herabgeſchraubt Der überaus zahl
reiche Beſuch galt nicht zuletzt der Kapelle der Flie
gerortsgruppe Halle die durch ihr Konzert begeiſterte
Nach einem Fackelzug am Sonnabend brachte
der Sonntag einen Umzug Spiele und Tänze
Preisſchießen und eine Tombola

Weſtdorf Haushaltsplan Der Haushaltsplan der Gemeinde Weſtdorf balanciert in Ein
nahme und Ausgabe mit 32 565,99 RM

Roßla a H Nachtragshaushalt Der
Nachtragshaushaltsplan für die Gemeinde Roßla
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 15000 RM ab

Ein Reiter Regiment ſetzt über die Elbe
Die Schwimm und Ueberſetzübung der Torgauer Reiter bei Mockritz

Torganu 1 Juli
Jn allen Standorten des Heeres iſt in dieſen

Wochen das Einerlei des täglichen Dienſtes abgelöſt
worden durch das was dem jungen Waffenträger in
Wahrheit Jnbegriff des ſoldatiſchen Lebens ſcheint
die kriegsmäßige Uebung im größeren Verband
außerhalb der heimatlichen Garniſon fern vom
Exerzierplatz mit ſeinem ewigen auffallenden Kugel
baum Ein Daumenſprung rechts davon eine
Winbmühle Gibt es auch vorläufig draußen
im Gelände keine Kampfhandlungen noch ſteht
ja die Ernte auf dem Halm und noch iſt wohl auch
die Gefechtsausbildung nicht weit genug gediehen
ſo liefern doch Kriegs und Reiſemärſche zum Trup
penübungsplatz mit immer wechſelnd angenommenen
Lagen mit den von Schweſterwaffen oder gar der
geflügelten Konkurrenz Feindlicher Tiefflieger von
rechts dargeſtellten Angriffen zum anderen
aber auch mit Biwak und Dorfquartier einen Vor
geſchmack von Luſt und Leid der großen Manöver
die im Herbſt Höhepunkt und Abſchluß des Ausbil
dungsjahres ſind

Jmmer wieder auch erfährt der Soldat mit Stolz
und Genugtuung bei ſolchen Uebungen den Anteil
den überall in Stadt und Land der Ziviliſt beiderlei
Geſchlechts und jeden Jahrganges an allem nimmt
was da im feldgrauen Bereich in Erſcheinung tritt
Und wenn ſich dann einmal herumſpricht daß eines
der wenigen noch nicht abgeſeſſenen Reiterregimen
ter ja das einzige überhaupt in unſerem ganzen
Wehrkreis IV das 10 Torgauer an der Elbe
eine Schwimm und Ueberſetzübung abhält dann ſind
trotz früher Morgenſtunde Uferböſchungen und Hoch
waſſerdeiche mit Zuſchauern beſetzt

Viel früher war natürlich die Truppe auf den
Beinen die in der vergangenen Woche in einer Folge
von Uebungen im weiten Bogen um Torgau herum
gezogen war und ſich nun am Dienstag früh wir
ſind bei der blauen Partei mit fünf Schwadronen
unter Führung von Rittmeiſter Macholz in freiwil
ligem Zurückgehen von Weſten nach Oſten befindet
Um 5 Uhr hat beim Elbbogen etwa einen Kilometer
nordoſtwärts des Dorfes Mockritz die Spitze mit
dem Ueberſetzen begonnen Ein paar Fiſcherkähne
ind bereitgeſtellt Raſch werden die Pferde abgeſat
telt und Zaumzeug Packtaſchen Woilach zu gewich
tigem Bündel zuſammengeſchnallt ins Boot ge
ſchleppt

Die beſten Schwimmer faſt vier Fünftel der
jauptſächlich vom Lande kommenden Mannſchaften
des Reiterregiments ſind da leider in den Dörfern
Uebungsmöglichkeiten allgemein noch fehlen Nicht
chwimmer dürfen die nach dem kurzen Anmarſch
chon warm gewordene Kluft abwerfen und die
Pferde ins Waſſer führen Je drei Pferde an den
eiden Bordſeiten ziehen dann unter viel Schnauben
en Kahn von den darinſitzenden Männern an der
Mähre gepackt zum jenſeitigen Ufer hinüber Ein
Abmarſch folgt dem anderen Selten verſucht ein
mal ein waſſerſcheuer Bock auszubrechen und binnen
50 Minuten iſt die ganze Schwadron drüben Es
verſteht ſich von ſelbſt daß ein mit peinlichſter Sorg
falt aufgezogener Rettungsdienſt in Floßſäcken
Motorbooten uſw die ganze Uebung begleitet

Inzwiſchen ſind aus dem der Truppe zur Ver
fügung ſtehenden Pioniergerät ein paar Pontons
Bretter und Rödelbalken Fähren für die Geſpanne
der zugeteilten Waffen die MG MW Pak und
Nachrichten Züge geſchaffen worden Neben der
üblichen Gierfähre lernt man dabei auch den Einſatz

des Autoſchlepps im Fährbetrieb kennen zwei ge
ländegängige LKW ziehen durch Winkſignale und
Megaphonruf dirigiert an langem Seil eine Fähre
wechſelnd hin und herüber Auch Gefechts und
Packwagen Gulaſchkanone und Feldſchmiede der
ganze Troß einſchließlich des Schwadronshundes
kommen ſo ans andere Ufer Ebenſo die flinken
Panzerſpähwagen der ſchwarzen Totenkopftruppe die
jetzt unter gewaltigen Staubwolken über den Deich
heranjagen nachdem ſie eben noch gegen den lang
ſam nachdrückenden Feind aufgeklärt haben

Der ſteht vorläufig noch weit vom Schuß bei
Coſſa unter dem Befehl von Oberleutnant Berneyer
eine Schwadron ſtark mit unterſtelltem MG und
Radfahrerzug Mit ſeinem Ueberſetzen nachdem
längſt auch die Panzerjäger der Nachhut ihre bisher
getarnt unter Bäumen und Büſchen ſichernden klei
nen Geſchütze aufs rechte Elbufer hinübergezogen
hatten endete mittags die Uebung die in Vertretung
des dienſtlich abweſenden Regimentskommandeurs
Oberſt Freiherrn Wrede Rittmeiſter Frantzius gelei
tet hatte Das Generalkommando Dresden war durch
ſeinen Nachrichtenoffizier Major von Volkmann ver
treten Die Aufmerkſamkeit die die andere Seite
auch dieſen Uebungen ſchenkt kam zum Ausdruck in
der Anweſenheit zweier engliſcher Stabsoffiziere
Oberſt Hotblack und Oberſtleutnant Chenſington

Hauſe Nageigeen

Die unermüoölich fortgeſetzten

liche Ruhe ausſtrahlt Nur ein Tag trennt den
Mittelpunkt des oſtharzer Raumes von ſeinem
großen Tag Jetzt gilt es die letzten Vorbereitungen
zu treffen

Aufn Tschuschke

Die Grabeskrypta König Heinrichs I im Quedlinburger Dom

SS Unterſturmführer Paſtor Schmidt der Füh
rer im Raſſen und Siedlungshauptamt der
Berlin der als Leiter des Arbeitsſtabes der König
Heinrich Feier ſchon einige Zeit in Quedlinburg
weilt und SS,Unterſturmführer Grau der für die
äußere Organiſation des Feſtes verantwortlich
zeichnet haben alle Hände voll zu tun ebenſo wie
Staatsrat Dümſche dem von der Quedlinburger
Stadtverwaltung die würdige Ausgeſtaltung der
Stadt mit Fahnen und Grünſchmuck übertragen
wurde Umfangreiche künſtleriſche Arbeiten ſind im
Hauptſchiff des Domes der uralten Baſilika zu
leiſten Hier ſoll nach dem Gedanken von Profeſſor
Wille eine altdeutſche Königshalle erſtehen Das
Geſtühl hat man bereits entfernt den Kronleuchter
hat man hochgezogen Die durch dieſe Maßna me
erzielte Raumwirkung iſt unbeſchreiblich ſchön Jetzt
iſt man daran das Schiff des Domes mit königs
blauem Samt auszuſchmücken 20 farbige Wappen
auf dem ſamtenen Untergrund vollenden den ſchlich
ten Schmuck der Halle

1500 Hitler Jugenöführer werden im Dom Auf
ſtellung nehmen Von der Orgelempore eröffnen
vier Lurenbläſer SS Männer im Stahlhelm öden
Staatsakt Die Klänge aus Jnſtrumenten
unſeren Vorfahren bei hohen Feſten ſo vertraut
waren werden die Teilnehmer an dem Staatsakt
zurückführen in die Zeit des Volkskönigs deſſen man
jetzt gedenkt Die Gäſte werden hinüberblicken zu
dem geöffneten Tor der Krypta wo ſich die Gruft
Heinrichts befindet Klänge aus einer vergangenen
Zeit Denkmäler in Stein aus großer deutſcher ge
ſchichtlicher Vergangenhekt und daneben die Fahnen
und Standarten der Bewegung die ſich berufen und
verpflichtet fühlt dort wieder anzuknüpfen wo eine
deutſch völkiſche Entwicklung abgebrochen wurde
werden ein ſtolzes Bild des gewaltigen Schickſals
des deutſchen Volkes ſymboliſch darſtellen

Wir wandern nun hinaus zu der Baenſch Wieſe
am Brühl wo die Hitler Jugend unermüdlich an der
Fertigſtellung der Zeltburg für die Hitler
Jugendführer arbeitet die am Staatsakt teilnehmen
In den Zeltlagern werden vier große Zeltgemein
ſchaften mit je 10 Zelten aufgeſtellt ſo daß rund 600
Hitler Jugendführer Unterkunft erhalten werden

Montag abend traf das Bataillon der Ver
fügungstruppe III/SS 2 ein das von den Quedlin
burgern herzlich begrüßt wurde Tauſende gaben
den SS Kameraden die mit Muſik in die Stadt
einzogen das Geleit in die Feſtſtadt

Schadenfeuer
Jüdenberg Eine Firma die auf dem Gelände

der Grube Golpa mit dem Roden von Stämmen
beſchäftigt iſt ließ Reiſig verbrennen Der herr
ſchende Wind trieb die Flammen auseinander die
auf Strauchwerk und Grasflächen überſprangen Ein
Mann war als Wache aufgeſtellt war jedoch macht
los Es mußten daher die Freiwilligen Feuerweh
ren von Golpa und Zſchornewitz ſowie der Golpaer
Reichsarbeitsdienſt zur Hilfeleiſtung herangezogen
werden Bei der herrſchenden Hitze und dem Wind
entfſachte der Brand immer wieder bereits ſeit drei
Tagen müſſen die Wehren immer wieder alarmiert
werden

Ab 1 Juli Großgemeinde Jeßnitz
Jeßnitz Anhalt Am heutigen 1 Juli tritt das

Geſetz über die Eingemeindung der Orte Bobbau und
Roßdorf nach Jeßnitz in Kraft Den weſentlichſten
Zuwachs etwa 2300 Einwohner bringt die Gemeinde
Bobbau einſchließlich der neugeſchaffenen Jnduſtrie
ſiedlung Steinfurth Die Stadt Jeßnitz hat nunmehr
über 10 000 Einwohner Landſchaftlich betrachtet er
ſtreckt ſie ſich jetzt vom Rande der Dübener Heide
quer durch das vier Kilometer breite Muldetal bis
zu der fruchtbaren Ebene des Köthener Ackerbau
gebietes Wer die neue Großgemeinde leiten wird
iſt noch nicht beſtimmt da der bisherige Bürger
meiſter ſeinen Wohnſitz nach Deſſau verlegt hat

Todesopfer der Arbeit
Bitterfeld Der am Donnerstag bei einer Ver

puffung im Werk Süd der JG Farbeninduſtrie
ſchwer verbrannte Erich Wald iſt am Dienstag
morgen im Krankenhaus ſeinen ſchweren Verletzun
gen erlegen Das Befinden des zweiten Verletzten
iſt weiterhin ernſt

Aus den Gerichtsſälen der Provinz
Bei der Flucht begünſtigt

Ermsleben Jn der Nacht zum 12 März d J
waren in Ermsleben Diebe von der Mühlenſtraße
aus über eine Grundſtücksmauer geſtiegen waren
durch eine Luke in eine Scheune eingedrungen hatten
die Tür ausgehängt und elf Sack Weizen geſtohlen
Bald darauf ermittelte die Polizei ein paar Erms
lebener Einwohner als Täter Einer von ihnen war
ſo töricht auf einen ſchlechten Rat hin mit einem ge
liehenen Rade in die Tſchechoſlowakei zu flüchten wo
er Arbeit zu finden hoffte Natürlich war es damit
nichts und er kehrte reuig in die Heimat zurück Am
8 Mai d J ſtand er mit ſeinem Spießgeſellen vor
dem halliſchen Schöffengericht Die beiden wurden
zu zehn und zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt
Das Verfahren gegen die der Hehlerei mitangeklagte
Ehefrau des einen Taters wurde damals auf Grund
des Straffreiheitsgeſetzes vom 23 April eingeſtellt

Das war die Vorgeſchichte zu einer Schöffen
gerichtsverhandlung die am Dienstag in Halle ſtatt
ſtand Zu der Verhandlung am 8 Mai war nämlich
noch ein vierter Angeklagter geladen geweſen er
war jedoch ausgeblieben weil er angeblich kein
Reiſegeld beſaß ſo daß das Verfahren gegen ihn
hatte abgetrennt werden müſſen Dieſer Angeklagte
war es geweſen der dem einen der beiden Diebe ge
raten hatte zu flüchten und der ihm auch ſein Rad
dazu geliehen hatte Er hatte ſich alſo der Begünſti
gung ſchuldig gemacht Außerdem aber hatte er
50 RM unterſchlagen die ihm eine alte Frau die
gewiß auch nichts zuzuſetzen hatte anvertraut hatte
damit er ſie ihrer Tochter überbringe die ein Kind
erwartete Zwiſchen dem Angeklagten und der Zeu
gin kam es zu einer erregten Auseinanderſetzung
weil der Angeklagte die Tat abſtritt Das Gericht
hatte jedoch keinen Anlaß an der eidlichen Ausſage
er eugin zu zweifeln Es hegte keinen Zweifel an

er chuld des Angeklagten und verurteilte ihn an

tragsgemäß zu einer Geſamtſtrafe von fünf Mona
ten Gefängnis auf die die erlittene Unter
ſuchungshaft angeſichts des Leugnens des Angeklag
ten nicht angerechnet werden konnte

Kohlengeld unterſchlagen
Wansleben Der 20jährige Angeklagte der ſich am

Dienstag vor dem halliſchen Schöffengericht zu ver
antworten hatte war im Jahre 1934 ſchon einmal
wegen Diebſtahls zu Gefängnis verurteilt worden
Einen nachhaltigen Eindruck ſcheint dieſe Strafe
jedoch nicht auf ihn gemacht zu haben Denn obwohl
er Arbeit hatte alſo keine Not litt machte er ſich am
14 Mai d J wiederum eines Eigentumsvergehens
ſchuldig

An dem genannten Tage ſollte der Angeklagte für
den Bauern bei dem er ſeit Auguſt 1935 als Geſchirr
führer arbeitete aus Wansleben 51 Zenter Kohlen
holen Das Geld dafür hatte er mitbekommen An
ſtatt jedoch die Rechnung von 36,21 RM zu begleichen
unterſchlug er die Summe und kaufte ſich dafür wie
er vor Gericht angab Wäſche und eine Hoſe Seinem
Auftraggeber aber erzählte er er habe die Kohlen
bezahlt und wies eine gefälſchte Quittung vor Hier
durch hatte er ſich dreier Straftaten ſchuldig gemacht
nämlich der gewinnſüchtigen Privaturkundenfäl
ſchung des Betruges und der Unterſchlagung Natür
Ah nnte der Schwindel nicht lange verborgen

eiben

Das Urteil das durch allſeitigen Verzicht auf
Einlegung von Berufung oder Reviſion ſofort rechts
kräftig wurde lautete auf fünf Monate Ge
fängnis unter Anrechnung eines Monats erlitte
ner Unterſuchungshaft Hätte das Gericht dem An
geklagten in Anbetracht ſeiner Jugend nicht mil
dernde Umſtände zugebilligt ſo hätte er ins Zucht
haus wandern müſſen

Tödliche Badeunfälle
Der Tod an der Buhne

Wittenberg Beim Baden ertrank der zwölfjährige
Sohn Willi des bei der Maxhütte in Wörblitz be
ſchäftigten Meiſters Prinz Der Junge muß bei
einer Elbbuhne in den Strudel geraten ſein
Im Bad vom Schlag getroffen

Zeitz Im ſtädtiſſhen Sommerbad erlitt ein Tech
niker aus Leipzig der in Zeitz bei Neubauten be
ſchäftigt war einen Herzſchlag und wurde nur als
Leiche aus dem Becken geborgen Eine Warnung
nicht in erhitztem Zuſtande ins Waſſer zu gehen

Kurze Nachrichten
Bitterfeld Heute Mittwoch kann Friſeur Obermeiſter

Max Köckert Halleſche Straße 19 25jähriges Geſchäfts
jubiläum feiern

Dammendorf Das 71 Lebensjahr vollendete
29 Juni der Einwohner Hermann Dähne

Düben Der Rentner Leopold Lange
Straße 7 vollendete ſein 84 Lebensjahr

Gräfenhainichen Der Ortsbauernführer Karl Deißner
vollendete ſein 70 Lebensjahr

Leimbach Der Landwirt und Fuhrwerksbeſitzer Fried
rich Böſel vollendete ſein 80 Lebensjahr

Jeßnig Der Korbmachermeiſter Paul Voigt konnte
mit ſeiner Ehefrau Adolf Hitler Straße 31 Silberne
Hochzeit feiern

Roßla a H Die Witwe Frau Klimm vollendete das
82 Lebensjahr

Roitzſchjora Die Witwe Frau Emilie Mieth konnte
ihr 82 Lebensjahr vollenden

Tilleda Die Eheleute Karl Friedrich Brocke und Marie
Friederike Brocke geb Schulze feierten Goldene Hoch
zeit

am

Leipziger

100 Jahre Männer Geſangverein Herzberg
Herzberg a d E Unter großer Anteilnahme einheimi

ſcher und auswärtiger Geſangvereine feierte der Männer
geſangverein Herzberg ſein 100jähriges Beſtehen
durch einen reich ausgeſtalteten Konzertabend Dem Ver
ein wurden zahlreiche Ehrungen zuteil Jm Auftrage
des Sängergaues Sachſen Anhalt überreichte Rektor
Haſſe Eisleben die goldene Gauplakette Am Sonn
tag fand das erſte Kreisſängerfeſt des Kreiſes Elſter ſtatt
Höhepunkt des Feſtes war die vaterländiſche Kundgebung
auf dem Marktplatz wo der Schirmherr des Feſtes Kreis
leiter und Bürgermeiſter Fritſch ſowie der Beauftragte
des Sängergaues ſprachen 1200 Sänger beteiligten ſich
an dem Gruppenchorſingen und überzeugten daß auch in
ländlichen Gemeinden das deutſche Lied mit Erfolg ge
pflegt wird

Ferienwochen voller Sonne
wünschen wir auch Ihnen Ueberall wo Sie weilen
wo Sie Erholung und Ferienfreude genießen soll wie
ein besonders herzlicher Sonnenstrahl die Heimat
zeitung die Hallischen Nachrichten Ihnen Grüße
von daheim bringen Geben Sie uns bitte einige Tage
vor Ihrer Abreise Ihre Urlaubsanschrift bekannt da
mit wir hnen die Hallischen Nachrichter nach
ſenden können

die

Von den Lurenbläſern HJ Jeltburg
Die letzten Vorbereitungen im feſtlich geſchmückten Quedlinburg

Quedlinburg
Vorarbeiten für die Feierlichkeiten in Quedlinburg
bringen pulſendes Leben in die Straßen einer Stadt
die ſonſt mit ihrer Behaglichkeit eine faſt mittelalter

ne
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Jndiſche Streiflichter
Märchenland vom Straßenrand aus Bauern Frauen nud Krach

Lärm und Gedränge beſtimmen das indiſche
Straßenbild hin und her ſich bewegende Mengen
von Menſchen und Tieren Tief verſchleierte Frauen
träge ſich an die Lehmmauern lehnende Männer
nackte ſchmutzige Kinder Halb verhungerte herren
loſe Hunde laufen einem winſelnd durch die Beine
Die Treiber der Büffelkarren ſchreien und knallen
ihre Peitſchen Jrgendwo greifen ſchwerfällige
bucklige Zebus mit ihren Mäulern nach dem auf
offenem Ladentiſch liegenden Gemüſe Eine Reihe
magerer unglücklicher Eſel ſchiebt ſich an ihnen vor
über Affen quietſchen und plappern bei ihren ge
wagten Turnübungen zwiſchen den brüchigen
Dächern der Häuſer Aasgeier ſteigen mit lang
ſamen Flügelſchlägen in die Höhe dicht vor den
Rädern der Wagen und Karren

Ein bißchen weiter begegnet man einer Karawane
ſchwankender gleichmütiger Kamele einem runden
gutgefütterten Fettſchwanzſchaf vom ſtolzen Beſitzer
mit Flecken und Ringen gelber Farbe verziert
rieſigen häßlichen Waſſerbüffeln mit ausdrucksloſen
Augen und Fliegen Fliegen Fliegen

All dieſes Leben und Treiben geht in ſo ſchmalen
und oft gewundenen Straßen vor ſich daß man ſich
wundert wie überhaupt noch eine Bewegung ein
Vorwärtskommen möglich iſt Und dann die tau
ſenderlei Gerüche dazu Gerüche von ſo unglaub
licher durchdringender Kraft nun die aſiatiſche
Naſe ſcheint nicht das geringſte davon zu ſpüren

Prof v Krehl erhielt den Adlerschilc

Im Auftrag des Führers überreichte Reichsstatthalter
Robert Wagner im Rahmen der Heidelberger Feierlich
keiten Prof Dr von Krehl in Anerkennung seiner Ver
dienste den Adlerschild des Reiches Von rechts nach
links Reichsstatthalter Wagner Prof von Krehl und Rek

tor Groh Scherl Bilderdienst
munen

Geben Sie einem Jnder Land ſo groß wie ein
Ozean damit er bauen ſoll wie es ihm Spaß macht
Und Sie werden ſehen daß er ſeine Wohnſtätten ſo
eng aneinander drängt wie es gerade noch möglich
iſt Laſſen Sie eine Straße gerade breit genug ſein
damit zwei Büffelkarren durch ſie hindurchfahren
können und wenn ſie dabei in der ſtinkenden Goſſe
halb verſinken dem Jnder genügt das vollauf
Laſſen Sie alle Häuſer ſo nahe ſich gegenüberſtehen
daß es in den Zimmern ſtockdunkel iſt und kein Hauch
friſcher Luft eindringt der Jnder iſt auch damit
zufrieden obwohl er in einem Klima lebt das im
Sommer jeden Tag Hunderte von Menſchen am
Sonnenſtich ſterben läßt

Exotiſches romantiſches Märchenland So ken
nen wir Jndien Ja geheimnisvoll exotiſch roman
tiſch und voll zauberhafter Märchen iſt dieſes Land
für uns ſeit undenklichen Zeiten geweſen Doch
ſchmutzig ſchmutzig müßte man den großen Worten
beifügen wenn man ſo durch die Straßen dieſes
rieſigen Reiches wandert ſei es in der Stadt oder
ſei es auf dem flachen Lande

Die ſtimmloſen Millionen von ungebildeten
Bauern die einzig und allein von dem Ertrag ihrer
kleinen Reisfelder leben verbringen ihre Jahre in
einer Armut wie ſie kein Europäer ſich vorzuſtellen
vermag Der Bauer ſeine Frau und eine Menge
Kinder wohnen in einer Lehmhütte die regelmäßig
vom Monſunregen weggeſpült und danach erneut
wieder aufgebaut wird Die ganze Familie bereitet
das winzige Feld während ſich eins der jüngſten
Kinder dem Rind widmet das ſich ſeine Nahrung
am Straßenrande ſucht und neben der Verwendung
als Laſttier den Haushalt noch mit Milch verſorgt

Die Hausfrau muß neben der Feldarbeit das
Eſſen zubereiten und als wichtigſte Aufgabe
die Jnnenwände des Hauſes mit Kuhdung aus
beſſern aus eben demſelben Material Briketts her
ſtellen und endlich den einzigen kupfernen Topf ſäu
bern Vielleicht gibt es außer dieſem für ſie ſo koſt
baren Erbſtück noch ein paar Hängematten oder gar
eine Petroleumlampe aber dann iſt man ſchon
ſtolz und beneidet

Hunderte und aber Hunderte von Quadratkilo
metern der nordindiſchen Ebene find mit Familien
wie dieſe dicht bevölkert Jhr einziges Vergnügen
im Leben iſt der Beſuch des Marktes wo es Neuig
keiten zu erfahren gibt wie etwa die Reisfelder
anderer Leute gedeihen wie hoch die Preiſe für
Weizen und Reis liegen Dort können ſie auch
wenn ſie genügend Geld haben einen Brief
ſchreiber beſuchen und irgendeinem Verwandten
eine Poſtkarte ſchicken einer der vielleicht auf
Pilgerfahrt oder Arbeitsſuche unterwegs iſt Tau

nde von dünnen Poſtkarten über und über mit
iner blumiger Schrift und hochtrabenden Aus

drücken des Berufsbrieſſchreibers bedeckt werden
Tag für Tag über ganz Indien hin und her geſchickt

Denn der Jnder iſt gern unterwegs Und wenn
es ihm ſeine Mittel nicht erlauben ſo geht doch
wenigſtens eine Karte von ihm auß Wanderſchaft
Jmmerhin haben die Eiſenbahnen engen Gren
zen ſeines Horizontes außerordentlich geweitet
Schließlich will jeder gute Hindu ſich Glück in ſeiner
nächſten Fleiſchwerdung ſichern und deshalb ver
ſucht er durch Jahrzehnte ſtärkſter Enthaltſamkeit
z eine wenn auch noch ſo geringe Summe zu

paren JEinmal kommt vielleicht der Tag wo er die lang
erſehnte Pilgerfahrt zu einem heiligen Ort an
treten oder in den geweihten Gewäſſern des Ganges
baden und ſo die ewige Seligkeit erlangen kann

Stadtplan aus dem 12

In alten Zeiten machte er dieſen Weg zu Fuß
ſtändig in der Gefahr ausgeraubt zu werden oder
vor Entbehrungen zu ſterben ehe das Ziel erreicht
war Heute löſt er ſich eine Fahrkarte und begibt
ſich ſicher und bequem auf die Reiſe Mit der ganzen
Familie mit allem Beſitz kupferner Topf und
Hängematten eingeſchloſſen

Um den Fahrplan des Zuges kümmert ſich kein
Menſch Man trippelt zur nächſten Station richtet
ſich dort häuslich ein ſchläft dort und bereitet ſein
Mahl Nicht viel anders macht man es in den
großen Eiſenbahnwagen der Holzklaſſe ſelbſt Mit
Geſchrei und Gedränge erobert man ſich ein Plätz
chen auf jeder Station kommen neue Menſchen
hinzu erzählen kauen Betelnuß oder ſonſt etwas
ſchimpfen mit dem Schaffner der ſchwitzend und mit
vielen Flüchen alle Fahrkarten vorſchriftsmäßig
durchlochen möchte

Endlich iſt das Ziel erreicht Ein Ort der ſich
durch nichts von dem unterſcheidet wo man auf
gebrochen iſt Doch weil es ſich um eine Wall
fahrtsſtätte handelt ſieht man eine Unzahl von
Sadhus von Hindu Prieſtern in orangefarbene

Roben gekleidet oder auch nackt mit einer mit
weißer Aſche beſchmierten Haut und mit langem
durch Oel und Schmutz ſteif gewordenem Haar

Bettler und Sadhus tragen gleicherweiſe einen
krummen Stab und einen kleinen Topf in den die
Pilger Gaben legen Zuweilen findet man aber
auch den Sadhu unter einem geweihten Feigenbaum
mit gekreuzten Beinen ſitzen einen Tag um den
anderen bereit den Gläubigen Ratſchläge zu er
teilen die ſich an ihn wenden

Noch vollgeſtopfter noch enger ſcheinen hier die
Straßen Büffelkarren Büffelkarren Büffelkarren
Wenn die Tiere nicht mehr weiter wollen oder kön
nen bleiben ſie einfach ſtehen alle nachfolgenden
Karren halten dann ebenfalls an weil es beim
beſten Willen nicht anders geht Die Kutſcher
wickeln ſich in ihre Lumpen ein und ſchlafen Hat
es einer beſonders eilig fängt er an zu ſchreien
Und dann befindet ſich der Inder wieder einmal in
ſeinem Element jeder ſchreit mit keiner hört
zu Noch weniger verſucht jemand Abhilfe zu

ſchaffen Wirrwarr un Krach aber immer guten
Mutes und friſchen Humors das ſind eben die
Höhepunkte die etwas Abwechſlung in das ſonſt ſo
eintönige Leben des indiſchen Bauern bringen
Wir hart und armſelig laufen ſeine Jahre dahin
man ſollte ihm dieſe harmloſe Entſpannung nicht
verübeln Krach zu machen ſo laut und ſo kräftig
es nur irgend geht K v Philippofk

Deutſches Volk und deutſches Land
Die neue große Ausſtellung in Berlin

b Berlin 30 Juni
Die Ausſtellung Deutſchland die vom18 Juli bis zum 16 Auguſt alſo vor und

während der Olympiſchen Spiele auf dem Aus
ſtellungsgelände der Stadt Berlin ſtattfindet ſoll
den deutſchen Volksgenoſſen und den ausländiſchen
Gäſten aus der ganzen Welt einen Begriff Deutſch
lands in ſeiner Geſamtheit geben Jm räumlichen
und inhaltlichen Mittelpunkt der Ausſtellung wird
ſinngemäß die Abteilung Deutſches Volk und
deutſches Land ſtehen die dem Beſucher einen
Einblick geben ſoll in die Mannigfaltigkeit und
Weſensart der deutſchen Landſchaft ihre Geſchichte
und ihre Kulturwerke

Alle deutſchen Gaue tragen ihre wert vollſten
Sehens würdigkeiten zu dieſer einzigartigen
Schau bei Es ſind dies wohlverſtanden keine Sehens
würdigkeiten im Sinne der Fremdeninduſtrie es
handelt ſich bei ihnen vielmehr um die koſtbarſten
Eigentümer des deutſchen Volkes die hier zum
erſten Male in einer großartigen Zuſammenfaſſung
der ganzen Welt gezeigt werden Alle Landſchaften
Deutſchlands haben dazu beigetragen daß dieſe
Schau tatſächlich ein Spiegel deutſchen Volkslebens
und deutſcher Arbeit im Ablauf der Jahrhunderte
bis auf den heutigen Tag wird

Norddeutſchland eröffnet die Reihe der
Landſchaften die auf der Ausſtellung Deutſchland
vertreten ſein werden Pommern zeigt die tech
niſche Großleiſtung des Rügendammes und ein Groß
modell des geplanten Rügenbades Mucran der NS
Gemeinſchaft Kraft durch Freude Dieſen beidenBauten die den Geiſt des neuen Deutſchland ver
körpern ſtehen alte Kulturdenkmäler zur Seite

Weiter nach Mecklenburg zu erſcheint die
Hanſeſtadt Roſtock in einem zwölf Meter langen

Jahrhundert ſehen wir
Mecklenburgs ſchönſten Dom die Ziſterzienſerkirche
zu Doberan den ſtolzen gotiſchen Backſteinbau aus
dem 14 Jahrhundert mit ſeinen Schnitzereien und
Gräbern der mecklenburgiſchen Fürſten Von der
Heimat Fritz Reuters leitet die Schau über zu dem
Land der Niederſachſen das in zahlreichen
Schauſtücken Kunde von ſeiner alten Bauern und
Bürgerkultur gibt Einer der wertvollſten köſtlich
ſten Schätze dieſer Landſchaft iſt der Ratsſilberſchatz
aus Lüneburg zu dem ſeit Jahrhunderten Menſchen
aus aller Welt gepilgert ſind

Wir ſehen in der Ausſtellung die alten Hanſe
ſtädte an der Nordſee und das Leben und Treiben
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in ihren Häfen Ueber Brandenburg führt die
Schau in die Oſtmarken nach Schleſien in das
Rieſengebirge nach Danzig und Oſtpreußen Den
Mittelpunkt der Schauſtücke die den Reichtum des
oſtpreußiſchen Landes verſinnbildlichen wird eine
große Darſtellung des Reichsehrenmals in Tan
nenberg bilden

Mitteldeu tſchland tritt dem Beſucher der
Ausſtellung entgegen mit dem Weſerbergland und
ſeinen märchen und ſagenerfüllten Städten an der
Weſer Ein naturgetreu nachgebildetes Modell des
Braunſchweiger Löwen und ein Abguß vom Grab
des großen Welfen Heinrich künden von den Hoch
zeiten des deutſchen Mittelalters und der Oſtkoloni
ſation Ueber das Land der oberen Weſer führt der
Weg weiter nach Heſſen Aus der Heſſiſchen Landes
bibliothek in Kaſſel werden zwei unerſetzliche
deutſche Kulturdokumente nach Berlin kommen die
Urſchrift der Grimmſchen Märchen und das
Manuſkript des altgermaniſchen Hildebrand
liedes Auch Sachſen wird in ſeiner ganzen
Mannigfaltigkeit auf der Deutſchlandſchau vertreten
ſein Wir werden die Meißner Porzellane ſehen in
ihrer einzigartigen künſtleriſchen Schönheit Leipzigs
weltberühmten Buchhandel die Spitzen und Krippen
der erzgebirgiſchen Lande und die Baudenkmäler
dieſes ſtädtereichen Landes

Der Rhein tritt uns entgegen mit ſeinen groß
artigen Domen zu Aachen Speyer und Köln die
Blütezeiten deutſcher Geſchichte und Baukunſt ver
körpern Die Kaiſerſtadt Frankfurt am Main wird
durch ein Schauſtück vom Römerberg vertreten ſein
Ein großes Rheinmodell vom Niederrhein bis Hei
delberg leitet nach Süddeutſchland über Der
ſüddeutſche Teil der Abteilung Sehenswürdigkeiten
gliedert ſich auf eine natürliche Weiſe landſchaftlich
und kulturell in drei Gruppen Baden Württem
berg und Bayern

Mit Bayern findet dieſe großartige Schau der
deutſchen Sehenswürdigkeiten ihren Abſchluß Für
Nordbayern ſollen ein Stadtmodell des alten Nürn
berg die Feſte Koburg und ein Abguß des Bam
berger Domreiters der erhabenen Verkörperung des
ritterlichen Menſchen der Hohenſtaufenzeit Kunde
geben Für Südbayerns Landſchaft kommt nur ein
Zeugnis in Frage ſo gewaltig und himmelſtürmend
wie kein zweites im Bereiche deutſcher Landſchaft
das Maſſiv der Alpen deſſen modellmäßige Nach
bildung nicht nur der äußere Abſchluß ſondern auch
die ſinngemäße Krönung dieſer überwältigenden
Schau auf deutſches Land und Volk darſtellt

h e J r
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Ein Bild unmitfelbar nach der Rettung des Hauers Schmidt in der n jommen Er sjeht seinen
Sohn und seine Mutter wieder Bergmann Schmidt von der Grube Sham in Herne wurde vor acht Tagen
durch ein Grubenunglück verschüttet Er konnte sich a uf eine Fläche zurückziehen die nicht mit zu Bruch ge

von der ihn seine Arbeitskameraden na ch 180 Stunden aufopferungsvolster Rettungsarbeit retten
Heinr Hoffmann K
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Vom 11 bis 13 ult
wird in Bayreuth die
Reichstagung des NS Leh
rerbundes statttinden Aus
diesem Anlaß werden etwa
vierzigtausend Erzieher
aus allen deutschen Gauen
in der Richard Wagner
Stadt weilen Neben etwa
50 zu errichtenden Wohn
zelten die die Lehrer auf
nehmen sollen wird Vor
der Stadt ein Festzelt für
20 000 Teilnehmer gebaut
Unser Bild zeigt dieses
Festzelt im Bau Presse
Photo GmblH Berlin

Dies und das
500 RM für eine kahle Stelle auf dem Bubi

kopf Ein Richter lernt das Leben in allen ſeinen
Höhen und Tiefen kennen wenn er ſeines hohen und
ſchweren Amtes waltet Das mußte dieſer Tage er
neut ein engliſcher Richter in Briſtol erfahren
der ſich von Amts wegen mit einem ihm bis dahin
völlig unbekannten Brennpunkt des Lebens aus
einanderzuſetzen hatte Es handelt ſich um einen
Richter vor deſſen Stuhl Frau Maud Gill mit ihrem
Gatten erſchien um wegen beſagten Brennpunktes
Klage zu erheben Als ſie dabei dauernd von perm
ſprach meinte der Richter man könne nicht von ihm
verlangen daß er ohne weiteres wiſſe was perm
ſei denn er habe dieſes rätſelhafte Wort noch nie
in ſeinem Leben gehört Alle Frauen und Mädchen
im Saal begannen darauf zu lachen und wußten mit
einem Schlage daß dieſer Richter ein Junggeſelle
ſein mußte denn perm iſt ja nichts anderes als
eine Abkürzung für etwas ſehr wichtiges im Leben
der Frauen unſerer Zeit nämlich für permanent
waving oder Dauerwellen Als man dem Rich
ter dies klargemacht und ihm auf ſeinen Wunſch
auch den Prozeß der Herſtellung von Dauerwellen
erläutert hatte kam ihm aus tiefer Bruſt das Be
kenntnis Es iſt wundervoll welche Leiden eine
Frau um ihrer Schönheit willen auf ſich nimmt
worauf die Frauen abermals zu lachen begannen
diesmal aber geſchmeichelt Jm Falle der Frau Gill
kann man jedoch tatſächlich von einem Leiden
ſprechen denn der Friſeur der ſie in Behandlung
gehabt hatte benutzte eine Apparatur die nicht mehr
ganz taktfeſt war Frau Gill erlitt infolgedeſſen eine
empfindliche Verbrenung die ihr fünf Wochen kang
Beſchwerden verurſachte Am Ende dieſer Leidens
zeit war klar daß ſie als ſtändige Erinnerung an
dieſen unſachverſtändig gemachten perm eine kahle
Stelle von Talergröße auf ihrem Kopf behalten
werde die ihr nun ſtändig Seelenſchmerzen bereiten
wird wenn ſie auch bereits verheiratet iſt Der
Richter bezifferte dieſen talergroßen Seelenſchmerz
mit 500 RM die der Friſeur an Frau Gill zahlen
muß

Strauße die ein Jahr lang nichts trinken Die
Strauße im Zoologiſchen Garten in London haben
einen Rekord aufgeſtellt ſie haben nämlich ſeit einem
Jahre kein Waſſer mehr getrunken Früher hatten
die Strauße einen großen ſtändig gefüllten Waſſer
behälter in ihrem Käfig bis der Straßenſachverſtän
dige der ſüd afrikaniſchen Regierung Profeſſor Duer
den einen Beſuch im Garten abſtattete Dieſer er
klärte daß man ruhig das Waſſer fortnehmen könne
da die Strauße oft überhaupt nicht zu trinken pflegen
und dies ihnen ausgezeichnet bekäme Dieſer Rat
wurde befolgt und nun haben die Strauße im Lon
doner Zoologiſchen Garten bereits ſeit einem Jahr
keinen Tropfen Waſſer mehr zu ſich genommen Es
ſcheint alſo als ob der Waſſergehalt des Gemüſes
das ihr Hauptfutter ausmacht das Trinken von
Waſſer erübrigt

v

Der Affe als Kaſſenräuber Jn der vorderindi
ſchen Stadt Campore gaſtierte ein Zirkus der
eine große Anzahl von Affen mit ſich führte Eines
dieſer Tiere war aus dem Käfig entkommen und
unternahm einen Spaziergang durch alle Zelte und
Wagen des Zirkushauſes Da führte ihn ſein Weg
auch an das offene Fenſter des Zirkusbüros Mit

affenartiger Geſchwindigkeit ergriff das Tier ehe
es der entſetzte Kaſſierer hindern konnte Banknoten
im Werte von 300 Pfund und verſchwand dann ſpur
los Trotz aller Suche iſt es nicht gelungen das
teure Tier wieder einzufangen Es iſt anzunehmen

daß der Affe ſich irgendwohin geflüchtet hat und den
beſonderen Umſtänden nach recht herzlich aufgenom
men wurde

Blitzſchlag in Schmelings Haus
Jn Saarow einem Berliner Vorort wurde

das Landhaus des Boxmeiſters Schme
ling von einem Blitzſchlag getroffen Der Dach
ſtuhl der ſtrohgedeckt war ſtand ſofort in Flammen
Als das Unglück ſich ereignete ſaß Max Schmeling
mit ſeiner Gattin gerade beim Mittageſſen
auf der überdeckten Terraſſe vor dem Hauſe Beide
blieben wie durch ein Wunder un verletzt und
konnten bis zum Eintreffen der Feuerwehren einen
Teil der wertvollſten Sachen und Andenken in
Sicherheit bringen Max Schmeling beteiligte ſich
dann ſelbſt an den Löſcharbeiten der Wehren denen
es jedoch trotz aller Bemühungen zunächſt nicht ge
lang des Brandes Herr zu werden So wurden der
Dachſtuhl und das Obergeſchoß des Land
hauſes das im Stil eines weſtfäliſchen Bauern
hauſes gebaut war ein Raub der Flammen
Der Sachſchaden dürfte ſehr erhblich ſein Der Brand
konnte erſt am ſpäten Nachmittag völlig gelöſcht wer
den Das Ehepaar Schmeling das bis zuletzt be
den Löſch und Aufräumungsarbeiten zugegen war
wird ſich nach Berlin zurückbegeben
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